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Gemeinde Petersberg
alle Ortschaften

Amtlicher Teil

Sehr geehrte Petersbergerinnen und Petersberger,
sehr geehrte Damen und Herren, 
auch in diesem Monat möchte ich Sie zu den Themen in  
unserer Gemeinde informieren. 

Geschichte und Kultur erleben - KulturErlebnis Route „Wettiner 
Weg“
Die Geschichte Mitteldeutschlands ist eng mit den Wettinern 
als deutsches Adelsgeschlecht verbunden. Zahlreiche his-
torische Stätten, zum Teil mit Ursprung im frühen Mittelalter 
sind Zeugnisse des Wirkens des Hauses Wettin. Gleichsam 
Schritt auf Schritt reihen sich sehenswerte Bauten mit kultur-
historischer Bedeutung aneinander. Ausgehend von der über 
tausendjährigen Stammburg der Wettiner in der Stadt Wettin 
bis hin zum sogenannten „Roten Turm“ in Pouch an den Ufern 
des Goitzschesees lassen sich eindrucksvolle Baudenkma-
le in der Landschaft zwischen Mulde und Saale finden. Von 
herausragender Bedeutung sind zudem die Stiftskirche auf 
dem Petersberg, der weithin sichtbare Bergfried in der Stadt 
Zörbig oder die Doppelkapelle von Landsberg.

Diese Dichte an historischen Orten und Baudenkmalen, 
welche untereinander geschichtlich verbunden sind, soll für 
die touristische Vermarktung der Region erschlossen werden. 
Hierzu ist eine Etablierung einer Kulturerlebnis-Route zum 
Thema „Wettiner“ vorgesehen. Projektidee ist, durch die Ver-
knüpfung von Architektur, Landschaft und darin enthaltener 
Geschichte eine authentische und mit hohem Erlebnisfaktor 
versehende Radroute zu gestalten. Die Umsetzung der Rad-
route soll im Rahmen eines Kooperationsvorhabens zwischen 
der LEADER-Aktionsgruppe „Unteres Saaletal und Peters-
berg“ mit der Stadt Wettin-Löbejün, der Gemeinde Petersberg 
sowie der Stadt Landsberg und der LEADER-Aktionsgruppen 
„Anhalt“ mit der Stadt Zörbig realisiert werden.

Die ersten Schritte wurden bereits umgesetzt. Durch Förde-
rung mit Mitteln aus dem Entwicklungsprogramm für den länd-
lichen Raum des Landes Sachsen-Anhalt wurde ein Konzept 
erarbeitet und für genau diesen touristischen Meilenstein ge-
sorgt. Am 20. Januar erfolgte die Ergebnispräsentation in der 
Nicolaikirche Wettin. Zwei Strecken von jeweils 20 Kilometern 
(„Rund um den Petersberg“ und eine „Wettiner Schlösser und 
Parkroute“) werden als Halbtagestouren geplant. 2 größere 
jeweils 60km Touren führen u.a. nach Landsberg, Brehna oder 
zum Naturpark Unteres Saaletal und in die Franzigmark. Auch 
wenn sich die Erlebnis-Radtour-Runden noch im Ausbau be-
finden, so können diese in diesem Frühjahr schon erkundet 
und getestet werden. Nähere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage.

Am 31.1. fand die Sitzung des Kultur- und Sozialausschuss 
unter Leitung von Susann Leipnitz statt. Unter anderem wur-
de darüber beraten, ob es eine:n Seniorenbeauftragte:n für 
die Gemeinde Petersberg geben soll. Eingeladen war Herr 
Jeschick, ehemals Vorsitzender der Kreisseniorenvertretung 
im Saalekreis. Als nächstes sollen die Ortsbürgermeister:in 
befragt werden, welche Ansprechpartner es bereits in den Or-
ten für Seniorenthemen gibt. Diese gilt es dann in jedem Fall 
zu vernetzen und weiterzuentwickeln. 

Die Ortschaften Teicha und Brachstedt pflegen seit vielen 
Jahren Städtepartnerschaften in Polen. Gern möchten wir als 
Gemeinde Petersberg diese, in Zusammenarbeit mit den Ort-
schaften, vertiefen und fortführen. Daher ist es geplant, eine 
Delegation aus den polnischen Partnergemeinden zu einem 
gemeinsamen Wochenende in unsere Gemeinde einzuladen. 
Im nächsten Schritt soll eine Grobplanung des Wochenendes 
und eine Terminabstimmung stattfinden.  
In vielen Orten finden bereits Frühjahrs- und Herbstputz-Ak-
tionen statt, um das Ortsbild zu verschönern. Im Ausschuss 
wurde besprochen, dass ein Termin für einen gemeinsa-
men Herbstputz in allen Ortschaften organisiert werden soll. 
Angedacht ist es am 28.10. oder 4.11.2023 die zentrale Ak-
tion für das Gemeindegebiet zu organisieren. Für die Feinpla-
nung gibt es nun einen weiteren Abstimmungstermin mit Frau 
Leipnitz und dem Baubetriebshof, der hier unterstützend mit-
wirken soll. Falls Sie hier gern bei der Organisation mithelfen 
möchten, melden Sie sich gern bei Frau Leipnitz oder bei mir 
direkt.
Am 2.2. traf ich mich, gemeinsam mit Herrn Martin (Leiter der 
Kämmerei), mit einigen Vertreter:innen der Spielplatzinitiative 
Brachstedt, um über die noch offenen Themen zu beraten. 
Es war ein sehr konstruktives Gespräch bei dem alle offenen 
Fragen geklärt werden konnten. Das Wichtigste, woran alle in-
teressiert waren, konnte nun endlich erfolgen. Der Spielplatz 
Brachstedt konnte am 3.2. endlich frei gegeben werden. Ich 
danke den Mitgliedern der Spielplatzinitiative Brachstedt, allen 
Sponsoren und Unterstützern dieses Projekts und allen Mit-
arbeitern, die daran mitgewirkt haben. Die Spielplatzinitiative 
plant im Juni noch ein schönes Fest zur offiziellen Eröffnung 
durchzuführen. Kleinere Restarbeiten, wie der Rasenbau, wer-
den bei entsprechender Witterung noch ergänzt. Ich wünsche 
allen Kindern viel Spaß und Freude beim Spielen! 
In Mösthinsdorf konnte der Spielplatz bisher noch nicht frei-
gegeben werden, da die Hecken- und Baumpflanzung vorher 
noch durchgeführt werden müssen. Sobald diese Arbeiten 
durch die beauftragte Firma erledigt sind, wird aber auch hier 
der Startschuss zum Schaukeln, Klettern und Spielen gegeben 
werden können. Auch hier soll es ein buntes Fest zur Eröff-
nung des Spielplatzes geben, zu dem der Wildtulpe – Möst-
hinsdorfer Heimatverein e.V. gemeinsam mit den Eltern ein-
lädt. 
Am 3. Februar fanden die Vorstellungsgespräche zur Beset-
zung der Ausbildungsstelle „Verwaltungsfachangestellte:r“ 
statt. Vielen Dank an alle Bewerber:innen, die sich vorgestellt 
haben und mit uns gemeinsam die Gemeinde Petersberg 
weiterentwickeln möchten. Leider können wir nur einem 
jungen Menschen diese Möglichkeit anbieten. Aber wir freuen 
uns auf den Start am 1. August 2023!
Am 15. Februar folgten viele Ehrenamtliche unserer Einladun-
gen zum Workshop „Der Online-Auftritt meines Vereins“ ins 
Cafe am Park Wallwitz. Der Workshop fand im Rahmen des 
Projekts „Engagement Digital in Sachsen-Anhalt“ statt. Ge-
meinsam hatten wir dazu mit der Landesarbeitsgemeinschaft 
der Freiwilligenagenturen (LAGFA) Sachsen-Anhalt und dem 
Landkreis Saalekreis eingeladen. Ich freue mich sehr, dass 
viele das Angebot genutzt haben. Dies soll der Start für weite-
re Qualifizierungsangebote für Ehrenamtliche in unserem Ge-
meindegebiet sein. Das ehrenamtliche Engagement möchten 
wir auch zukünftig unterstützen bei den vielfältigen Aufgaben, 
die sie alle übernehmen, um unsere Orte mitzugestalten. 
Am gleichen Tag fand dann die zweite Gemeinderatssitzung 
des Jahres 2023 statt. Die wichtigsten zu beschließenden 



Nr. 3 3. März 2023, Seite 3 Jahrgang 32

Punkte waren die Beschlüsse zur Haushaltssatzung / Haus-
haltsplan 2023 sowie das Haushaltskonsolidierungskonzept 
2023. Fast täglich erreichen uns auf dem Postweg weitere 
Preisanhebungen in diversen Bereichen. Im Haushaltsplan 
2023 wurde eine Priorisierung diverser notwendiger Investi-
tionsmaßnahmen vorgenommen und auf die Jahre 2023 und 
fortfolgende verteilt. Unter anderem wird der Umbau der ehe-
maligen Sekundarschule Ostrau zur Grundschule, Kinderta-
gesstätte und Hort fertiggestellt. Der Umzug ist für die Som-
merferien vorgesehen. Derzeit wird neben den Räumlichkeiten 
auch die Außenanlage hergerichtet. Für den Schulbetrieb ist 
die Herrichtung der Buswendeschleife nebst Bushaltestellen 
für den Schul- und Linienverkehr notwendig. 
Laut Risikoanalyse sind für die Feuerwehrstandorte Krosigk-
Kaltenmark und Teicha Ersatzbeschaffungen für Löschfahr-
zeuge notwendig. Die Anschaffung der beiden Fahrzeuge ist 
in diesem Jahr vorgesehen. Für die Feuerwehr Morl ist die An-
schaffung eines Tanklöschfahrzeugs erforderlich, da das vor-
handene Fahrzeug einen starken Reparaturaufwand hat. 
Für die drei Grundschulen und die neun Kindertageseinrich-
tungen sind diverse Anschaffungen von Mobiliar, technische 
Geräte (z.B. Waschmaschine, Geschirrspüler, EDV-Technik, 
usw.) sowie Spielgeräte eingeplant. 
Mit dem WAZV Saalkreis sind diverse Entwässerungs- und 
Abwasserbeseitigungsmaßnahmen in einigen Ortschaften 
geplant. Entsprechend anteilig wurden Kosten dafür veran-
schlagt. 
Dies sind nur einige wenige Punkte, die ich Ihnen beispiel-
haft aufgezählt habe. Insgesamt befinden wir uns in einer sehr 
schwierigen finanziellen Lage und können unseren Haushalt 
bei weitem nicht ausgleichen. Mit verschiedenen Punkten wer-
den wir weiter an der Haushaltskonsolidierung arbeiten. Der 
Gemeinderat Petersberg folgte der Empfehlung des Finanz-
ausschusses und beschloss nach öffentlicher Beratung die 
Haushaltssatzung, den Haushaltsplan und die das Haushalts-
konsolidierungskonzept für das Haushaltsjahr 2023. 
Ein weiterhin großes Problem ist und bleibt das fehlende 
Personal für die vielfältigen Aufgaben in der Gemeindeverwal-
tung. Aufgrund fehlender qualifizierter Bewerber:innen müssen 
Stellen oft ein zweites, oder sogar drittes Mal ausgeschrie-
ben werden. Wenn man bedenkt, dass jeder Beschäftigte 39 
Stunden pro Woche tätig ist, kann man recht schnell berech-
nen, wieviel Arbeitszeit fehlt, wenn Stellen monatelang unbe-
setzt bleiben. Dies ist leider kein Phänomen in der Gemeinde 
Petersberg, sondern zieht sich über alle Kommunen und 
Arbeitsbereiche hinweg. Wir werden auch zukünftig priorisie-
ren müssen und die Pflichtaufgaben, den freiwilligen Aufga-
ben, vorziehen müssen. 
Ob klassische Verwaltung, Baubetriebshof, Kindergärten, 
oder Bauämter: In nahezu allen Bereichen suchen die etwa 
11.400 Kommunen in Deutschland schon heute händeringend 
nach Personal. Außerdem sind von den knapp 1,6 Millionen 
Beschäftigten dort etwa 30 Prozent bereits 55 Jahre oder älter, 
fast 57 Prozent schon 45 Jahre oder älter. In den kommenden 
zehn bis 20 Jahren werden also hunderttausende Kolleginnen 
und Kollegen alleine altersbedingt ausscheiden – wenn sie 
nicht schon lange vorher durch die Privatwirtschaft abgewor-
ben werden, wie wir es beispielsweise im technischen Dienst 
immer wieder erleben“, sagte der dbb Bundesvorsitzende 
Ulrich Silberbach bei der Jahrestagung des „Netzwerk Junge 
Bürgermeister*innen“ am 20. September 2022 in Berlin. 
Digitalisierung, Klimaschutz, die Weiterentwicklung von Wirt-
schaft und Tourismus, Energiepark, uvm. – wir stehen großen 

Herausforderungen gegenüber. Wir bleiben weiterhin aktiv, 
um Personal zu gewinnen und als Team unsere Gemeinde 
weiter voran zu treiben. Umso wichtiger ist und bleibt jedoch 
die Unterstützung der Bürgerschaft, bei der Bewältigung 
dieser vielfältigen Aufgaben. Aber auch das Verständnis, das 
Sie den Beschäftigten in der Verwaltung, in den Kindertages-
einrichtungen und im Baubetriebshof entgegenbringen sollten. 
Bei allen Problemen und Sorgen, sollten wir jedoch alle ge-
meinsam optimistisch bleiben, die Ärmel hoch krempeln und 
auch die Ideenschmiede nicht einrosten lassen. 

Gemeinsam bergauf! 
Denn nur zusammen können wir gestalten!

Beste Grüße 
Ronny Krimm
Bürgermeister 

Sehr geehrte Einwohnerinnen,
sehr geehrte Einwohner,
die Gemeinde Petersberg bedankt sich bei Ihnen für die große 
Hilfe bei der Meldung defekter Straßenlaternen im Gemeinde-
gebiet. Das Bauamt nimmt die Meldungen auf und beauftragt 
anschließend die zuständigen Elektrofachbetriebe. Diese Elek-
trofachbetriebe arbeiten extern und sind per Werkvertrag ge-
bunden. Demzufolge werden Straßenlaternen nicht von unse-
ren eigenen Mitarbeitern instandgesetzt. Es ist rein logistisch 
nicht immer möglich, jeden Defekt einzeln zu beauftragen. Aus 
diesem Grund bitten wir um Ihr Verständnis.
Derzeit erreicht uns eine sehr hohe Auftragsbelastung, ver-
mehrt durch Kabelschäden in den einzelnen Ortschaften. Die 
Kabelschäden zu orten und anschließend instand zu setzen 
benötigt viel Zeit. Wir bitten in diesem Fall ebenfalls um Ver-
ständnis.
Auf der Homepage der Gemeinde Petersberg, unter AKTUEL-
LES, können Sie eine Aufstellung einsehen. In dieser finden 
Sie die bereits gemeldeten Straßenlaternen. Sollte die defekte 
Lampe bereits in dieser Liste aufgeführt sein, bitten wir Sie von 
einer weiteren Meldung abzusehen.
Die Gemeinde Petersberg und die Elektrobetriebe sind be-
müht, alle Defekte schnellstmöglich zu beheben.

Mit freundlichen Grüßen
Ronny Krimm
Bürgermeister

Ankündigung Sitzungstermine März
• Sitzung des Bau- und Vergabeausschusses am 13.02.2023
 im Saal der Gemeindeverwaltung Wallwitz
• Sitzung des Gemeinderates am 15.03.2023 im Saal der 
 Gemeindeverwaltung Wallwitz
Nähere Informationen finden Sie auf unserer Homepage: 
https://www.gemeinde-petersberg.de/de/bekanntmachungen_
und_ausschreibungen.html

Das nächste Amtsblatt der Gemeinde Petersberg er-
scheint am Donnerstag, dem 6. April 2023

Redaktionsschluss:
Montag, 20.03.2023, bis 12.00 Uhr 
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Der Bürgermeister gibt nachfolgende 
Beschlüsse des Gemeinderates vom 
15.02.2023 bekannt: 
Beschlussnummer: 19/02/23
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt, die 
Zuwendungen gemäß beigefügter Tabelle anzunehmen. 
(Tabelle kann öffentlich eingesehen werden.)
Beschlussnummer: 20/02/23  
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt nach 
öffentlicher Beratung die Haushaltssatzung und den Haus-
haltsplan mit seinen Anlagen für das Haushaltsjahr 2023.
Beschlussnummer: 21/02/23
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt nach 
öffentlicher Beratung das Haushaltskonsolidierungskonzept 
für das Haushaltsjahr 2023.
Beschlussnummer: 22/02/23
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt die 
Abwägung der zum Vorentwurf des Vorhabenbezogenen Be-
bauungsplans Nr. 003/2019 „GutAlaune“ OT Morl von den 
Behörden, sonstigen Trägern öffentl. Belange sowie den 
Nachbargemeinden und der Öffentlichkeit abgegebenen Stel-
lungnahmen. Das Abwägungsergebnis ist in die Plandoku-
mentation des B-Plans, bestehend aus Planzeichnung, text-
lichen Festsetzungen und Begründung, einzustellen. 
Die Behörden, sonstigen TÖB sowie die Öffentlichkeit und die 
Nachbargemeinden, die Anregungen und Bedenken vorge-
bracht haben, sind vom Ergebnis unter Angabe von Gründen 
in Kenntnis zu setzen.
Beschlussnummer: 23/02/23
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt die 
Billigung und Auslegung des Entwurfs des Vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplanes Nr. 003/2019 „GutAlaune“ im OT Morl, 
bestehend aus dem Planteil und der Begründung mit Anlagen 
in der vorliegenden Fassung. Der Entwurf soll gemäß § 3 (2) 
BauGB in Form einer öffentlichen Auslegung der Öffentlichkeit 
vorgestellt werden. Gleichzeitig sind die Behörden und sonsti-
gen Träger öffentlicher Belange sowie die Nachbargemeinden, 
deren Aufgabenbereich durch die Aufstellung berührt werden 
kann, nach § 4 (2) BauGB zu unterrichten und am Verfahren 
zu beteiligen.
Beschlussnummer: 24/02/23
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt der 
Stundung für die Gewerbesteuer-Vorauszahlung betreffend 
dem Jahr 2022 vom Steuerpflichtigen zuzustimmen.
Die Stundung ist mit dem Vorschlag zur Ratenzahlung über 
2.500 EUR pro Quartal möglich.

Der Bürgermeister gibt nachfolgende 
Beschlüsse des Bau- und Vergabeausschusses 
vom 13.02.2023 bekannt: 
Beschlussnummer: BA BV 06/02/23
Bauantrag Errichtung Toilettenhäuschen, Gewächshaus, Brun-
nenhaus, Stützmauer und Einfriedung - Wallwitz
Beschlussnummer: BA BV 07/02/23 - Die Abstimmung zum 
Beschluss wurde vertagt.
Bauantrag: Neubau eines Einfamilienhauses – Krosigk
Beschlussnummer: BA BV 08/02/23
Bauantrag: Nutzungsänderung zum Lagerplatz für Altcontainer 
– Morl
Beschlussnummer: BA BV 09/02/23
Bauantrag: Erneuerung der Dachkonstruktion am bestehen-
den Bowlingbahngebäude – Brachstedt

Beschlussnummer: BA BV 10/02/23
Bauantrag: Neubau eines Einfamilienhauses – Brachstedt
Beschlussnummer: BA BV 11/02/23
Grundstücksverkauf OT Kütten
Beschlussnummer: BA BV 12/02/23
Grundstückstausch ohne Wertausgleich OT Ostrau
Beschlussnummer: BA BV 13/02/23
Grundstücksübernahme OT Krosigk
Beschlussnummer: BA BV 14/02/23
Grundstücksverkauf OT Krosigk
Beschlussnummer: BA BV 15/02/23
Abschluss von 2 Vereinbarungen zur Bereinigung der Eigen-
tumsverhältnisse an Verkehrsflächen der Kreisstraße 2126 OT 
Krosigk
Beschlussnummer: BA BV 16/02/23
Vereinbarung über Bereinigung von Eigentumsverhältnissen 
an Straßengrundstücken OT Gutenberg
Beschlussnummer: BA BV 17/02/23
Vereinbarung über Bereinigung von Eigentumsverhältnissen 
an Straßengrundstücken OT Teicha 
Beschlussnummer: BA BV 18/02/23
Vereinbarung über Bereinigung von Eigentumsverhältnissen 
an Straßengrundstücken OT Sennewitz

Schiedspersonen gesucht
Das Schiedsstellengesetz sieht vor, dass jede Gemeinde zur 
Durchführung von Schlichtungsverfahren eine oder mehrere 
Schiedsstellen einzurichten und zu unterhalten hat.
Im Jahr 1996 ist auch in der Gemeinde Petersberg eine 
Schiedsstelle eingerichtet worden, die für die außergerichtli-
che Streitschlichtung zuständig ist.
Die Aufgaben der Schiedsstellen werden von den Schieds-
frauen und Schiedsmännern wahrgenommen. Sie sind ehren-
amtlich tätig und werden vom Gemeinderat jeweils für eine 
Amtszeit von 5 Jahren gewählt und sodann in ihr Amt von dem 
Präsidenten des Amtsgerichtes berufen.
Die Schiedsstellentätigkeit unterliegt der Dienstaufsicht des 
Amtsgerichtes. Die Sachkosten werden von der Gemeinde 
Petersberg getragen. 
Die Amtszeit der im Jahr 2018 gewählten Schiedspersonen 
läuft aus. Aus diesem Grund müssen die Schiedsfrauen und 
Schiedsmänner für die neue Amtsperiode gewählt werden. 
Wer an einer ehrenamtlichen Schiedsstellentätigkeit in der 
Gemeinde Petersberg Interesse hat, älter als 25 Jahre und 
Bürgerin oder Bürger der Gemeinde Petersberg ist, kann sich 
dafür bis zum 04.05.2023 schriftlich unter folgender Anschrift 
bewerben:
 Gemeinde Petersberg
 Frau Eisner
 Götschetalstraße 15
 06193 Petersberg
Die schriftliche Bewerbung sollte folgende Angaben enthalten:
- den Namen und Vornamen
- die Adresse
- das Geburtsdatum
- den Beruf bzw. ausgeübte Tätigkeit
Bei Fragen steht Ihnen Frau Eisner gerne persönlich per 
E-Mail unter g.eisner@gemeinde-petersberg.de sowie unter 
der Tel.-Nr. 034606/253220 zur Verfügung.
Krimm, Bürgermeister 
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Schöffen gesucht
Im ersten Halbjahr 2023 werden bundesweit die Schöffen und 
Jugendschöffen für die Amtszeit von 2024 bis 2028 gewählt. 
Gesucht werden in unserer Gemeinde mindestens 13 Frauen 
und Männer, die am Amtsgericht Halle /Saale und Landgericht 
Halle / Saale als Vertreter des Volkes an der Rechtsprechung 
in Strafsachen teilnehmen. 
Die Gemeindevertretung und der Jugendhilfeausschuss des 
Landkreises schlagen doppelt so viele Kandidaten vor, wie an 
Schöffen bzw. Jugendschöffen benötigt werden. Aus diesen 
Vorschlägen wählt der Schöffenwahlausschuss beim Amtsge-
richt in der zweiten Jahreshälfte 2023 die Haupt- und Ersatz-
schöffen. 
Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die in der 
Gemeinde wohnen und am 1.1.2024 mindestens 25 und 
höchstens 69 Jahre alt sein werden. Wählbar sind deutsche 
Staatsangehörige, die die deutsche Sprache ausreichend be-
herrschen. Wer zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs 
Monaten verurteilt wurde oder gegen wen ein Ermittlungsver-
fahren wegen einer schweren Straftat schwebt, die zum Ver-
lust der Übernahme von öffentlichen Ämtern führen kann, ist 
von der Wahl ausgeschlossen. 
Auch hauptamtlich in oder für die Justiz Tätige (Richter, 
Rechtsanwälte, Polizeivollzugsbeamte, Bewährungshelfer, 
Strafvollzugsbedienstete usw.) und Religionsdiener sollen 
nicht zu Schöffen gewählt werden. 
Schöffen sollten über soziale Kompetenz verfügen, d. h. das 
Handeln eines Menschen in seinem sozialen Umfeld beurtei-
len können. Von ihnen werden Lebenserfahrung und Men-
schenkenntnis erwartet. Die ehrenamtlichen Richter müssen 
Beweise würdigen, d. h. die Wahrscheinlichkeit, dass sich ein 
bestimmtes Geschehen, wie in der Anklage behauptet, ereig-
net hat oder nicht, aus den vorgelegten Zeugenaussagen, Gut-
achten oder Urkunden ableiten können. Die Lebenserfahrung, 
die ein Schöffe mitbringen muss, kann sich aus beruflicher Er-
fahrung und/oder gesellschaftlichem Engagement rekrutieren. 
Dabei steht nicht der berufliche Erfolg im Mittelpunkt, sondern 
die Erfahrung, die im Umgang mit Menschen erworben wurde. 
Schöffen in Jugendstrafsachen sollen über besondere Erfah-
rung in der Jugenderziehung verfügen.
Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in ho-
hem Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife des 
Urteils, aber auch geistige Beweglichkeit und – wegen des 
anstrengenden Sitzungsdienstes – gesundheitliche Eignung. 
Juristische Kenntnisse irgendwelcher Art sind für das Amt 
nicht erforderlich. Schöffen müssen ihre Rolle im Strafverfah-
ren kennen, über Rechte und Pflichten informiert sein und sich 
über die Ursachen von Kriminalität und den Sinn und Zweck 
von Strafe Gedanken gemacht haben. Sie müssen bereit sein, 
Zeit zu investieren, um sich über ihre Mitwirkungs- und Ge-
staltungsmöglichkeiten weiterzubilden. Wer zum Richten über 
Menschen berufen ist, braucht Verantwortungsbewusstsein 
für den Eingriff durch das Urteil in das Leben anderer Men-
schen. Objektivität und Unvoreingenommenheit müssen auch 
in schwierigen Situationen gewahrt werden, etwa wenn der 
Angeklagte aufgrund seines Verhaltens oder wegen der vor-
geworfenen Tat zutiefst unsympathisch ist oder die öffentliche 
Meinung bereits eine Vorverurteilung ausgesprochen hat. 
Schöffen sind mit den Berufsrichtern gleichberechtigt. Für jede 
Verurteilung und jedes Strafmaß ist eine Zwei-Drittel-Mehr-
heit in dem Gericht erforderlich. Jedes Urteil – gleichgültig ob 
Verurteilung oder Freispruch – haben die Schöffen daher mit 

zu verantworten. Wer die persönliche Verantwortung für eine 
mehrjährige Freiheitsstrafe, für die Versagung von Bewährung 
oder für einen Freispruch wegen mangelnder Beweislage nicht 
übernehmen kann, sollte das Schöffenamt nicht anstreben. In 
der Beratung mit den Berufsrichtern müssen Schöffen ihren 
Urteilsvorschlag standhaft vertreten können, ohne besser-
wisserisch zu sein, und sich von besseren Argumenten über-
zeugen lassen, ohne opportunistisch zu sein. Ihnen steht in 
der Hauptverhandlung das Fragerecht zu. Sie müssen sich 
verständlich ausdrücken, auf den Angeklagten wie andere 
Prozessbeteiligte eingehen können und an der Beratung argu-
mentativ teilnehmen. Ihnen wird daher Kommunikations- und 
Dialogfähigkeit abverlangt.
Interessenten bewerben sich für das Schöffenamt in allgemei-
nen Strafsachen (gegen Erwachsene) bis zum 19.05.2023 bei 
der Gemeinde Petersberg, Hauptamt, Götschetalstraße 15, 
06193 Petersberg Tel.: 034606 253220 / E-Mail: info@gemein-
de-petersberg.de.
Ein Formular kann von der Internetseite der Gemeinde www.
gemeinde-petersberg.de oder www.schoeffenwahl.de herun-
tergeladen werden.
Krimm
Bürgermeister 
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Verkauf von Gärten in der Gartenanlage „Lettiner Weg“ e.V. in 
Petersberg OT Morl 

 
 
Die Gemeinde Petersberg beabsichtigt, folgende Grundstücke gegen Gebot zu 
veräußern: 
 
Gärten in der Gemarkung Morl, Flur 1, Flurstücke 38/55, 38/59, 38/63 und 38/66 
 
Grundstücksgrößen:  Flurstück 38/55: 868 m²; Grundstücksbreite: ca. 19 m 
    Flurstück 38/59: 860 m²; Grundstücksbreite: ca. 19 m 
    Flurstück 38/63: 869 m²; Grundstücksbreite: ca. 19 m 
    Flurstück 38/66: 856 m²; Grundstücksbreite: ca. 19 m 
 
Lage:  Die Grundstücke befinden sich im OT Morl, in der 

Gartenanlage „Lettiner Weg“ e.V. an der Straße 
L50/Magdeburger Chaussee. Es handelt sich dabei um 
Freizeit- und Erholungsgärten. 

  
Erschließung:   Die Zuwegung zu den Gärten erfolgt über die   
    „Magdeburger Chaussee“ bzw. über den „Lettiner Weg“. 
    Vorhandene Leitungen sowie erforderliche Anschlüsse 
    werden über den Verein geregelt. Dafür ist eine  
    Mitgliedschaft erforderlich.  
 
Bauliche Nutzung:  Die Flurstücke befinden sich im Außenbereich. Die 

Bebaubarkeit richtet sich nach § 35 Baugesetzbuch. 
 
Belastungen: Das Flurstück 38/63 ist mit alten Rechten aus den Jahren 

1819 und 1936 zur Förderung von Porzellanerde bzw. zur 
Ausbeutung der vorhandenen Kaolinmengen zugunsten 
Dritter belastet. 

 
Gebotsabgabe:  Gebote sind bis zum 31.03.2023, 12.00 Uhr schriftlich, in 

einem verschlossenen Umschlag mit dem Vermerk 
„Gebotsabgabe: Grundstücke OT Morl – nicht öffnen!“ zu 
richten an: Gemeinde Petersberg, Liegenschaften, 
Götschetalstr. 15, 06193 Petersberg 

 
Mindestgebot:   Flurstück 38/55 10.104 EUR 
    Flurstück 38/59 10.010 EUR 
    Flurstück 38/63 10.115 EUR 
    Flurstück 38/66   9.964 EUR 
 
Sollte Interesse für mehrere Flurstücke bestehen, sind die Angebote bitte trotzdem 
einzeln je Flurstück abzugeben!  
 
Der Verkauf erfolgt wie das Grundstück steht und liegt (gekauft wie besichtigt)! 
 
Bei Fragen und für Besichtigungstermine wenden Sie sich bitte an den Bereich 
Liegenschaften der Gemeinde Petersberg 034606/253-131.   
Diese Anzeige ist eine Aufforderung zur Abgabe eines Angebots. Die Gemeinde ist 
nicht verpflichtet, einen Zuschlag zu erteilen. Ein Zwischenverkauf bleibt vorbehalten. 
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Verkauf von 2 ehemaligen Gärten in der Gartenanlage „Lettiner 
Weg“ e.V. in Petersberg OT Morl 

 
 
Die Gemeinde Petersberg beabsichtigt, folgende Grundstücke gegen Gebot zu 
veräußern: 
 
 Gemarkung Morl, Flur 1, Flurstücke 38/34 und 38/37 
 
Grundstücksgrößen:  Flurstück 38/34: 842 m²; Grundstücksbreite: ca. 20 m 
    Flurstück 38/37: 906 m²; Grundstücksbreite: ca. 20 m 
     
Lage:  Die Grundstücke befinden sich im OT Morl, in der 

Gartenanlage „Lettiner Weg“ e.V. an der Straße 
L50/Magdeburger Chaussee.  

  
Erschließung:   Die Zuwegung zu den Grundstücken erfolgt über die  
    „Magdeburger Chaussee“ bzw. über den „Lettiner Weg“. 
    Vorhandene Leitungen sowie erforderliche Anschlüsse 
    werden über den Verein geregelt. Dafür ist eine  
    Mitgliedschaft erforderlich.  
 
Bauliche Nutzung:  Die Flurstücke befinden sich im Außenbereich. Die 

Bebaubarkeit richtet sich nach § 35 Baugesetzbuch. 
 
Objektbeschreibung: Zwei Grundstücke, welche ehemals als Garten- und 

Erholungsflächen genutzt wurden. Die Parzellen sind 
komplett zugewachsen. Eventuell vorhandene Gebäude 
(ehemals Gartenlauben) sind nicht mehr erkennbar und 
offensichtlich abrissreif. Beide Grundstücke sind stark 
vermüllt. Ein Zugang ist nicht bzw. nur sehr erschwert 
möglich.  

 
Gebotsabgabe:  Gebote sind bis zum 31.03.2023, 12.00 Uhr schriftlich, in 

einem verschlossenen Umschlag mit dem Vermerk 
„Gebotsabgabe: Grundstücke OT Morl – nicht öffnen!“ zu 
richten an: Gemeinde Petersberg, Liegenschaften, 
Götschetalstr. 15, 06193 Petersberg 

 
Mindestgebot:   Flurstück 38/34 1 EUR 
    Flurstück 38/37 1 EUR 
 
Sollte Interesse für beide Flurstücke bestehen, sind die Angebote bitte trotzdem 
einzeln je Flurstück abzugeben!  
 
Der Verkauf erfolgt wie das Grundstück steht und liegt (gekauft wie besichtigt)! Die 
Gemeinde übernimmt keine Haftung wegen Sachmängel aller Art, insbesondere für 
Bodenbeschaffenheit oder Altlasten. Garantien werden keine abgegeben. 
 
Bei Fragen und für Besichtigungstermine wenden Sie sich bitte an den Bereich 
Liegenschaften der Gemeinde Petersberg 034606/253-131.   
Diese Anzeige ist eine Aufforderung zur Abgabe eines Angebots. Die Gemeinde ist 
nicht verpflichtet, einen Zuschlag zu erteilen. Ein Zwischenverkauf bleibt vorbehalten. 
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Bekanntmachung der Gemeinde Petersberg 
 

Öffentliche Auslegung des Entwurfs zum  
Vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 003/2019 „Gut Alaune“ im OT Morl 
 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg hat am 15.02.2023 in öffentlicher Sitzung den Entwurf 
zum Vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 003/2019 „Gut Alaune“ im OT Morl mit Begründung 
gebilligt und beschlossen, diesen nach § 4a Abs. 3 BauGB der Öffentlichkeit vorzustellen.  
Aufgrund der Auswertung zu den eingegangenen Stellungnahmen aus den Beteiligungen nach § 4 
Abs. 2 und § 3 Abs. 2 BauGB wurden Teile des Vorentwurfs überarbeitet.  
 
Für den Bereich der Gemarkung Morl, Flur 3, Flurstücke 164 und 165/2 soll ein 
Vorhabenbezogener Bebauungsplan aufgestellt werden. 
Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes sollen für die Erschließung und Bebauung des geplanten 
Standortes die planungsrechtlichen Voraussetzungen für eine Wohnnutzung sowie private 
Werkstätten und Atelierräume geschaffen werden. 
 
Der Entwurf des Vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 003/2019 „Gut Alaune“ im OT Morl 
(Stand Januar 2023) wird mit Begründung nebst Anlagen in der Zeit  
 

vom 06.03.2023 bis einschließlich 11.04.2023 
 

Montag  9.00 -12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr  
Dienstag  9.00 -12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr  
Mittwoch  9.00 -12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr  
Donnerstag  9.00 -12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr  
Freitag  9.00 -12.00 Uhr  
 
in der Bauverwaltung der Gemeinde Petersberg, Götschetalstr. 15 in 06193 Petersberg OT Wallwitz 
zur Beteiligung der Öffentlichkeit ausgelegt.  
 
Der Inhalt dieser Bekanntmachung sowie der vollständige Entwurf können während der 
Auslegungszeit ebenso auf der Internetseite der Gemeinde Petersberg eingesehen werden unter:  
www.gemeinde-petersberg.de  
 
→ Leben & Wohnen  
→ Bauen, Wohnen & Umwelt 
→ Bauen in der Gemeinde Petersberg  
→ Bebauungspläne/Flächennutzungspläne 
→ Planungsverfahren zur Aufstellung neuer Bauleitpläne  
 
Dies entspricht der Veröffentlichungspflicht nach § 4a Abs. 4 BauGB, mit den Einschränkungen 
nach § 214 Abs. 1 Nr. 2e BauGB.  
Während der Auslegungsfrist können – schriftlich, per E-Mail (s.oertel@gemeinde-petersberg.de) 
und/ oder mündlich zur Niederschrift - Stellungnahmen zum Entwurf des Bebauungsplanes 
abgegeben werden. Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die 
Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. Es wird darauf hingewiesen, dass nicht 
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fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan 
unberücksichtigt bleiben können.  
 
Hinweise zum Datenschutz  
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass Dritte (Privatperson) mit der Abgabe einer 
Stellungnahme der Verarbeitung ihrer angegebenen Daten, wie Name, Adressdaten und E-
Mailadressen zustimmen. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, 
erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung nach Abschluss des Verfahrens. 
Gemäß Art. 6 Abs. 1e EU-DSGVO werden die Daten im Rahmen des Bauleitplanverfahrens für die 
gesetzlich bestimmten Dokumentationspflichten und für die Informationspflicht Ihnen gegenüber 
genutzt.  
 
Petersberg, den 16.02.2023  
 
gez. R. Krimm  
Bürgermeister

 
Freie Wohnungen

in der Gemeinde Petersberg
1 bis 4 Raum Wohnungen

in verschiedenen Ortsteilen

Informationen unter 
Tel. 03 45 – 522 05 15

oder per E-Mail: info@kwm-halle.de

KWM Immobilienverwaltung GmbH
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Das Statistische Landesamt Sachsen-Anhalt 
sucht Teilnehmende für eine freiwillige 
Haushaltsbefragung
Unter dem Motto „Wo bleibt mein Geld?“ führen die Statisti-
schen Ämter des Bundes und der Länder im kommenden 
Jahr die Einkommens- und Verbrauchsstichprobe (EVS) 2023 
durch. Dabei handelt es sich um die größte freiwillige Haus-
haltsbefragung der amtlichen Statistik, für die das Statistische 
Landesamt Sachsen-Anhalt über 2 500 teilnehmende Haus-
halte sucht. 
Den Teilnehmenden bietet die EVS die Möglichkeit, sich einen 
Überblick über ihre Einnahmen und Ausgaben zu verschaffen 
und einmal ganz genau festzuhalten: „Wo bleibt mein Geld?“ 
Wie hoch sind die Ausgaben für Energie, Lebensmittel, Woh-
nen, Verkehr und andere Dinge? Als Dankeschön gibt es eine 
Geldprämie von 100 Euro je Haushalt. Haushalte mit minder-
jährigen Kindern erhalten zusätzlich 50 Euro. Haushalte, die 
nach einem mathematischen Zufalls-verfahren für die zweiwö-
chige detaillierte Dokumentation der Nahrungs- und Genuss-
mittel ausgewählt wurden, erhalten zusätzlich 25 Euro. Somit 
ist es möglich, bis zu 175 Euro für die Teilnahme an der EVS 
2023 zu erhalten. Die Daten bilden die Grundlage für die Fest-
setzung von finanziellen Unterstützungsleistungen für Kinder 
und Erwachsene. Bislang wurden basierend auf den EVS-Er-
gebnissen beispielsweise die Regelbedarfe für das Arbeitslo-
sengeld II („Hartz IV“) ermittelt. Zukünftig bilden sie die Daten-
grundlage für das Bürgergeld. Die EVS-Daten fließen zudem in 
die Berechnung der Inflationsrate ein. Aus den Angaben aller 
Haushalte wird ermittelt, wie groß die Anteile für unterschied-
liche Ausgabenbereiche sind. Das ist die Basis für die Zusam-
mensetzung des sogenannten „Warenkorbs“. 
Da sich dieser im Verlaufe der Jahre ändert, wird die EVS alle 5 
Jahre durchgeführt, um entsprechende Anpassungen vorneh-
men zu können. Gerade vor dem Hintergrund der derzeitigen 
Preis-entwicklung sind solche Angaben umso wichtiger. Wie 
haben sich die Anteile bestimmter Ausgabenbereiche zuein-
ander verschoben? Wie stark wirken sich Preissteigerungen 
in einzelnen Bereichen auf das Gesamtbudget der Haushalte 
aus? Wo wird dagegen gespart? 
Unterstützen Sie uns bei der Einkommens- und Verbrauchs-
stichprobe 2023. Ab sofort können Sie sich unter www.evs2023.
de/teilnahme anmelden. Für jedes Quartal wird aus der Liste 
der angemeldeten Haushalte nach einem festen Quotenplan 
eine Stichprobe gezogen. Wenn Sie ausgewählt wurden, er-
halten Sie vor Beginn des Quartals die Befragungsunterlagen 
bzw. die Zugangsdaten zur App zugesandt, wenn Sie online 
teilnehmen möchten. Wie bei allen Erhebungen der amtlichen 
Statistik sind der Datenschutz und die Geheimhaltung umfas-
send gewährleistet. Alle Angaben werden streng vertraulich 
behandelt und ausschließlich für statistische Zwecke verwen-
det. Weitere Informationen zur EVS 2023, häufig gestellte Fra-
gen (www.evs2023.de/faq) sowie das Teilnahmeformular sind 
verfügbar unter www.evs2023.de.

Information zur Durchführung 
von Voruntersuchungen
für das Projekt SuedOstLink 
in Petersberg

A. Vorhaben
Das Projekt SuedOstLink ist eine geplante Leitung zur Höchst-
spannungs-Gleichstrom-Übertragung (HGÜ). Sie verbindet 
den Netzverknüpfungspunkt Wolmirstedt bei Magdeburg mit 
dem Netzverknüpfungspunkt Isar bei Landshut. Vorhabenträ-
ger für den nördlichen Teil des Projekts ist die 50Hertz Trans-
mission GmbH (im Folgenden „50Hertz“).
Der SuedOstLink besteht aus zwei im Bundesbedarfsplange-
setz (BBPlG) vom 02.06.2021 genannten Vorhaben Nr. 5 und 
Nr. 5a. Der Abschnitt A2 des SuedOstLinks führt auf rund 90 
Kilometern durch Sachsen-Anhalt, beginnend Höhe Könnern 
im Salzlandkreis bis nördlich von Eisenberg in Thüringen.
Vorhaben 5 befindet sich seit Frühjahr 2020 mit allen Abschnit-
ten im formellen Genehmigungsverfahren, der sogenannten 
Planfeststellung. Die Anträge auf Durchführung der Planfest-
stellungsverfahren für Vorhaben 5a wurden 2022 bei der Bun-
desnetzagentur eingereicht. 
Einen Überblick zum Projekt SuedOstLink finden Sie auf unse-
ren Internetseiten unter
www.50hertz.com/suedostlink

B. Voruntersuchungen
Als Vorhabenträger für die Abschnitte A1, A2 und B des Pro-
jekts SuedOstLink muss von 50Hertz im Rahmen des Geneh-
migungsverfahrens der Trassenverlauf für bauvorbereitenden 
Voruntersuchungen im Bereich von Petersberg untersucht 
werden.

Archäologische Voruntersuchungen in Sachsen-Anhalt
Im Rahmen der archäologischen Voruntersuchung wird im 
gesamten Trassenverlauf des SuedOstLinks der Oberboden 
systematisch in Streifen mit dem Bagger abgenommen, um 
bisher nicht bekannte Zeugnisse der Vergangenheit zu entde-
cken. Zwei Suchstreifen werden entlang des geplanten Tras-
senverlaufs mit einer Breite von je ca. 4 Meter ausgehoben. 
Der Oberboden wird gemäß Bodenschutzkonzept von 50Hertz 
abgenommen und separat gelagert.
Die Suchstreifen bleiben bis zu zwei Wochen geöffnet, um so 
die Möglichkeit zu haben Bodenverfärbungen zu erkennen, 
die auf mögliche Funde schließen lassen. Im Anschluss an die 
Arbeiten werden die Bereiche wieder mit dem Mutterboden 
verfüllt. 

Im Zeitraum der Verrichtung sind Archäologen des zuständi-
gen Landesamtes für Denkmalpflege und Archäologie Sach-
sen-Anhalt (LDA) vor Ort, um die erforderliche archäologische 
Prospektion durchzuführen sowie mögliche Funde zu sichern 
und zu bergen. Die Arbeiten werden mittels 25-t-Kettenbagger 
mit glattem Böschungshobel durchgeführt. Bei entsprechender 
Fundlage kommt kleineres Grabungsgerät zum Einsatz. 

Die untersuchten Flächen ohne Funde werden nach der Be-
gutachtung durch die Archäologinnen und Archäologen zeit-
nah wieder verschlossen. Die 2 mal 4 m breiten Suchstreifen 
werden zudem als Fahrspur für die Bagger genutzt, während 
die Archäologen mit ihren Gelände-PKW neben der Baustelle 
fahren werden.

ACHTUNG 
Erreichbarkeit der Regionalbereichsbeamtin

Tel. 034606/290315
rbb-petersberg@polizei.sachsen-anhalt.de
in der Gemeindeverwaltung Petersberg

Götschetalstr. 15, 06193 Petersberg OT Wallwitz
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Herstellung von Kampfmittelfreiheit
Entlang der geplanten Leitungstrasse sind Kampfmittelver-
dachtsflächen ermittelt worden. 
Im Ergebnis wurde ein Räumkonzept erstellt, das den Be-
darf der Kampfmittelräumung flächenkonkret beschreibt. Das 
Räumkonzept definiert Maßnahmen, die zur Verhütung von 
Schäden durch Kampfmittel bei den Bauarbeiten sowie für 
die sichere Nutzung der geplanten Trasse erforderlich sind. 
Mit dem Sondieren, Freilegen, Identifizieren und Bergen von 
Kampfmitteln hat 50Hertz entsprechende Fachfirmen beauf-
tragt. Die Kampfmittelbeseitigung selbst erfolgt durch staat-
liche Stellen mittels Entschärfung, Sprengung und sonstige 
Vernichtung von Kampfmitteln. 

Baugrunduntersuchung
Erste orientierende Baugrunduntersuchungen haben bereits in 
2021 im Trassenkorridor stattgefunden. Weiterführende Bau-
grunduntersuchungen werden derzeit geplant und in 2023 aus-
geführt. Diese Baugrunduntersuchungen dienen dazu, für die 
Verlegung der Erdkabel in offener Grabenbauweise sowie in 
Bereichen, in denen eine Unterbohrung durchgeführt werden 
muss oder in Betracht kommt, genaue Kenntnisse über die Bo-
denbeschaffenheit zu erhalten. Auf diese Weise erhält 50Hertz 
ein aussagekräftiges Bodenprofil und kann die bodenmechani-
schen Eigenschaften in seine Planungen einbeziehen.
Inanspruchnahmen
50Hertz beabsichtigt, auf den in der Flurstücksliste (Anlage 1) 
benannten Flächen Voruntersuchungen durchzuführen: 

Zeitraum
Die Maßnahmen zu den Voruntersuchungen beginnen voraus-
sichtlich ab 10.03.2023 und enden spätestens am 31.12.2023. 
Der zeitliche Ablauf der Maßnahmen hängt von äußeren Um-
ständen ab, zum Beispiel von örtlichen Gegebenheiten sowie 
den Boden- und Witterungsverhältnissen. Die weiterführenden 
Baugrunduntersuchungen werden zu einem späteren Zeit-
punkt durchgeführt.

Beauftragte Firmen
Die Voruntersuchungen erfolgen im Auftrag von 50Hertz und 
in Abstimmung mit dem zuständigen Landesamt für Archäo-
logie, sowie durch die beauftragten Firmen ARGE SOL TRAS-
SIERUNG NORD GbR, mit den beteiligten Firmen ARCADIS 
Germany GmbH und G.U.B Ingenieur AG und Schollenberger 
GmbH sowie weiteren beauftragten Drittunternehmern. Ände-
rungen bei den ausführenden Firmen bleiben ausdrücklich vor-
behalten.

C. Gesetzesgrundlage
Die Berechtigung zur Durchführung der Voruntersuchungen 
und Kartierungen / faunistischen Sonderuntersuchungen er-
gibt sich aus § 44 Absatz 1 Satz 1 des Energiewirtschaftsge-
setzes (EnWG). Eigentümer, Pächter und sonstige Nutzungs-
berechtigte werden hiermit gem. § 44 Absatz 2 EnWG mit einer 
ortsüblichen Bekanntmachung über die Voruntersuchungen 
und Kartierungen / faunistischen Sonderuntersuchungen infor-
miert.

D. Ansprechpartner/-in für Ihre Fragen
Für Ihre Fragen und Mitteilungen stehen wir gerne zur Ver-
fügung. Bitte wenden Sie sich hierzu an Herrn Axel Happe, T: 
+49 (0)30 5150-3414, E-Mail: Axel.Happe@50hertz.com. 

Anlage 1  Flurstücksliste (Voruntersuchung)

Zeitraum der Voruntersuchungen 
10.03.2023-31.12.2023

Anlage 1  Flurstücksliste (Voruntersuchung)

Zeitraum der Voruntersuchungen
10.03.2023-31.12.2023

Gemeinde Gemarkung Flur Flurstück
Petersberg Teicha 3 1/1, 1/2, 32, 95, 96, 

102, 146, 202, 228
Petersberg Teicha 5 128/12, 129/12
Petersberg Teicha 1 149/11, 149/2, 149/5, 

149/9, 150/1, 153/1, 
510/147, 590

Petersberg Teicha 4 9, 65, 68, 69
Petersberg Wallwitz 6 10, 11, 13/1, 13/10, 

13/5, 51/4, 7, 8/11, 
8/3, 8/36, 8/37, 8/7, 
8/8

Petersberg Wallwitz 2 11, 12/4, 30/1, 9/10, 
9/3, 9/38, 9/6, 9/8

Petersberg Wallwitz 3 143/79, 202/85, 
210/71, 27, 270/84, 
31/25, 310/62, 398, 
61/1, 61/2, 63, 64/2, 
77, 81, 87/1, 89

Petersberg Wallwitz 5 18/6, 18/7, 187/58, 
258

Petersberg Brachstedt 7 11, 13, 16, 18, 19, 
2/13, 2/59, 2/63, 2/66, 
6

Petersberg Nehlitz 1 125, 129, 130, 132, 
133/1, 188/131, 9, 
407, 524, 525, 589
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Nichtamtlicher Teil

SPENDENAKTION OSTERN
Für die Kinder der „Schnitte“
Auch in diesem Jahr möchten wir, die Kirchengemeinde Tei-
cha, die Kinder der „Schnitte“ mit einer Spende unterstützen.
Da jeden Tag Essen frisch zubereitet wird, werden jede Woche 
viele Lebensmittel benötigt. Wir wollen helfen und bitten Sie, 
uns zu unterstützen.
Benötigt werden: 
 • Senf, Gewürze, Ketchup, Konserven
 • Backzutaten, Öl, Brotaufstriche
 • Obst, Gemüse
 • Nudeln, Reis, Tee, Süßigkeiten
 • Hygieneartikel
 • u.v.m.

BITTE HELFEN SIE MIT
Wir sammeln die Spenden am:
DONNERSTAG, 30.03.2023 10 Uhr, 14 Uhr, 18 Uhr 
  im Raum zum Kirchberg 3 (Gemeindebüro)
SONNABEND, 01.04.2023 10 Uhr bis 12 Uhr 
  im Gemeindezentrum der Kirchengemeinde

Wir freuen uns auf Ihre Spende. Vielen Dank.
Birgit Neubert

FESTLICHE KONZERT GALA 2023

DON KOSAKEN CHOR SERGE JAROFF ®

SONNTAG, 29. OKTOBER 2023        16:00  Uhr
KIRCHE MÖSTHINSDORF
EIN KONZERT IN ZUSAMMENARBEIT MIT – WILDTULPE -  
MÖSTHINSDORFER HEIMATVEREIN e. V.
Dieser grandiose Weltklasse-Chor, wird im kommenden Okto-
ber, getragen von der Begeisterung seines Publikums, stimm-
gewaltig mit einem bravourösen Konzert-Programm zum 
ersten Mal in Mösthinsdorf gastieren. Ein musikalisches Fest 
großer Stimmen, wunderschöner Melodien aber auch heitere 
Bravour und  aufregende Gesangsakrobatik erwartet die Zu-
hörer.  Ermöglicht wurde das Konzert durch eine enge Zusam-
menarbeit mit dem Mösthinsdorfer Heimatverein „Wildtulpe“.
Durch eine langjährige Gastspieltätigkeit hat gerade dieser 
Chor. der inzwischen ausschließlich aus ukrainischen Sängern 
besteht, unter seinem künstlerischen Leiter WANJA HLIBKA 
unzählige begeisterte und treue Zuhörer. Die Konzerte in Kon-
zertsälen, in großen, aber auch in kleineren Kirchen sind inzwi-
schen wohl mit dem Begriff „Kult“ zu umschreiben und werden 
überall mit stehenden Ovationen gefeiert. .
Es handelt sich um ein hochkarätiges Spitzenensemble. 
WANJA HLIBKA, der künstlerische Leiter des Chores hat 
viele Jahre selbst als jüngster Solist im weltberühmten Chor 
von SERGE JAROFF gesungen und hat die Original-Arrange-
ments als Ausgangsbasis seiner künstlerischen Arbeit nutzen 
dürfen. Die stimmgewaltigen, akademisch ausgebildeten So-
listen begeistern ihr Publikum mit ihren einmalig kraftvollen, 
herrlich timbrierten Stimmen und vermitteln den ganzen Zau-
ber und auch die eigene Melancholie ihrer traditionellen Mu-
sik in höchster Vollendung. Ihr außergewöhnliches Repertoire 
reicht von den festlichen Gesängen der Kirche über die immer 
wieder begehrten Volksweisen bis hin zu großen, klassischen 
Komponisten.  In memoriam SERGE JAROFF, der seine Don 
Kosaken einst zu Weltruhm führte.
Es gibt inzwischen viele unterschiedliche sog. Kosaken-For-
mationen, aber nur einen DON KOSAKEN CHOR SERGE 
JAROFF®  
Kartenvorverkauf ( 23.-- €):
WILDTULPE – MÖSTHINSDORFER HEIMATVEREIN e. V. 
Tel. 034600-20869
AUGENOPTIK DANZER LÖBEJÜN
LOTTO-HERMES –TABAKWAREN  ZÖRBIG
GESCHÄFT GABRIELE MÜLLER SCHORTEWITZ
Online bestellbar auf www.wildtulpe.com                                       
Restkarten an der Konzertkasse (25.-- €)                                                                                            

Café Plus 
 

Oster-Basteln 
mit dem Kreativzirkel Teicha 

Caffee trinken mit jung und alt 
Alle sind willkommen, nicht nur Senioren 
Freundin mitbringen  
Etwas Neues aus unseren Dörfern erfahren 
Plaudern in netter Atmosphäre 
Lieder singen, Literatur genießen, Lachen 
Unternehmungen machen und abgeholt werden 
Sogar frische Kuchen gibt es! 

Offenes Gemeindezentrum Teicha 
Immer am 2. Mittwoch im Monat 

ab 14:30 Uhr. 

Am 08. März 2023 

Für Informationen oder wenn Sie eine Abholung wünschen: 

Tel.: 034606-20333 

Evangelisches Pfarramt Teicha - Dorfplatz 19 

ACHTUNG! Im nächsten Monat findet Café Plus  

erst am 19. April statt! 
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Gemeinde Petersberg
Ortschaft Brachstedt

Nichtamtlicher Teil

85 Wochen und ein Tag
„Mutti und Vati gehen jetzt nach Hause. Wirklich! Musst Du 
eben nachkommen“, sagt die junge Frau zum wiederholten 
Mal. Um auch keinen Zweifel an der Ernsthaftigkeit ihrer Worte 
aufkommen zu lassen, läuft sie dabei in Richtung Ausgang. 
Immer wieder schaut sie sich prüfend zu ihrer vierjährigen 
Tochter um. Diese scheint die einbrechende Dämmerung und 
schon gleich gar nicht die Worte ihrer Mutter zu interessieren. 
Nur noch einmal klettern. Nur noch einmal schaukeln, nur noch 
einmal rutschen. Nur noch….
So geht es an diesem schönen Samstagnachmittag vielen 
Eltern. Ihre Kinder können einfach nicht genug bekommen. 
Einen Tag vorher war der Spielplatz in Brachstedt wieder ge-
öffnet worden. Nach scheinbar unendlichen 596 Tagen (ent-
spricht einem Jahr und 231 Tagen) durften die bunten Spiel-
geräte von den Jüngsten endlich ausprobiert werden. Der 
Bauzaun, welcher so lange Zeit den Eingang versperrt hatte, 
war tatsächlich verschwunden. Das sprach sich schnell rum 
und sogar die Sonne wusste offenbar Bescheid. Sie gab sich 
die größte Mühe und sorgte für das richtige Spielplatzauspro-
bierwetter. So kam es, dass der neue Brachstedter Spielplatz 
regelrecht überrannt wurde. Groß und Klein war deutlich anzu-
merken, dass die Freude über das wiedergewonnene Freizeit-
angebot riesengroß war. 
Zwei Tage zuvor hatte sich die Spielplatzinitiative nochmal mit 
Bürgermeister Ronny Krimm und seinem Stellvertreter Niklas 
Martin getroffen, um die offenen Fragen zu klären, welche das 
Spielplatzprojekt gerade auf der Zielgeraden ausgebremst hat-
ten. Bei diesem Gespräch mussten und konnten von beiden 
Seiten Kompromisse eingegangen werden. Dabei konnten 
auch auf Nachdruck der Spielplatzinitiative alle finanziellen 
Fragen rechtskonform geklärt werden. 
Die Rasenaussaat erfolgt abhängig vom Wetter im Frühjahr. 
Hierfür werden Teilflächen nochmal abgesperrt werden müs-
sen. Bei weiteren Maßnahmen auf dem Spielplatz hat die 
Initiative die Unterstützung der Gemeinde zugesagt bekom-
men. So konnten alle unterschiedlichen Standpunkte im ge-
meinsamen Gespräch letztlich für alle zufriedenstellend ge-
klärt werden.
In einem waren sich alle immer einig – der Spielplatz soll ge-
öffnet werden. Und dies ist er nun. Im Juni wird es ein Fest auf 
dem Spielplatz zur offiziellen 
Eröffnung geben.
Heiko Rebsch, Mitglied Spielplatzinitiative / Ortschaftsrat 

Die große bunte Spielkombination wurde gleich ausprobiert. 
Foto: Heiko Rebsch

Ein Netz soll den neu aufgeschütteten Erdberg 
an der Seilbahn stabilisieren. 

Foto: Heiko Rebsch

Der Spielplatz hat nun auch einen großen Sandkasten. 
Foto: Heiko Rebsch

Bald angenehmeres Warten
Etliche gelbe Zettel schauen aus den zahlreichen Katalogen, 
die auf der Motorhaube des Autos liegen. Dieses parkt genau 
an der Stelle, an der sonst die fahrenden Händler ihre Waren 
anbieten und den Brachstedtern als Luftschaukelplatz bekannt 
ist. 
Auto und Kataloge gehören dem Brachstedter Tischlermeister 
Michael Orban. Mit ihm haben sich auf dem Platz zahlreiche 
weitere Brachstedter aus Vereinen, der Feuerwehr und dem 
Ortschaftsrat eingefunden. Es wird geblättert, diskutiert und 
gemessen. 

Große Auswahl auf vielen Seiten für einen Pavillon. 
Foto: Heiko Rebsch
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Treffen vor Ort für die Planung. 
Foto: Heiko Rebsch

Hier am Rand des Platzes soll etwas Neues entstehen. Ein 
überdachter Pavillon soll unseren älteren Einwohnern zukünf-
tig das Warten auf die Verkaufswagen erleichtern. Vor Regen 
und Sonne geschützt, können sie dann auf den eingebauten 
Sitzbänken Platz nehmen und sich bis zum Einkauf über Neu-
igkeiten austauschen. 
Für den Pavillon haben alle ortsansässigen Vereine den Ge-
winn aus dem „Fest der Vereine“ im vergangenen Jahr in einen 
gemeinsamen Topf geworfen. Da  dies noch lange nicht reicht, 
legt die Jagdgenossenschaft noch kräftig einige Scheine drauf. 
Den Aufbau übernimmt die Tischlerei Orban. Nachdem die Ge-
samtkosten ermittelt und die Materialien bestellt sind, soll mit 
dem Bau begonnen werden.
Heiko Rebsch
Mitglied im Ortschaftsrat

SG BW 1921 Brachstedt ... 
Rudi Stroisch feierte 
am 26. Februar seinen 75. Geburtstag

Lieber Rudi,
auch auf diesem Wege möchten deine 
blau-weißen Sportfreunde die Gelegenheit 
nutzen, „Danke“ zu sagen. 60 Jahre ist es 
bereits her, als du in den 1960er-Jahren als
guter Jugendfußballer und später in der 
Herrenmannschaft bereits für unsere 
Sportgemeinschaft Brachstedt aktiv warst. 
Seit mehr als 50 Jahren spielst du nun schon Tischtennis in 
Brachstedt. Davon fast immer in der 1. Mannschaft. In den letz-
ten Jahren dann in der 2. Mannschaft. Du beweist damit, dass 
man Tischtennis bis ins hohe Alter auf klasse Niveau spielen 
kann und bist ein Vorbild für viele. Du hast somit dein gesam-
tes sportliches Leben in unserer SG Brachstedt verbracht und 
bist ein liebenswerter Mensch. 

Lieben Dank Rudi sowie alles erdenklich Gute und vor-
allem Gesundheit zum 75. Geburtstag - dies wünscht 
dir deine blau-weiße Familie !!!

Viele Grüße,
Sirko Dahlmann
1. Vorsitzender
www.1921-Brachstedt.de

Aufruf des Heimatverein Brachstedt e.V. zum 

FRÜH JAHRSPUTZFRÜH JAHRSPUTZ
25. März 2023 9:00 Uhr
ehema l ige  Geme indeverwa ltung

(Brachstedt ,  Schu lgasse 2a )

K o m m  v o r b e i !  M a c h  m i t !  P a c k  m i t  a n !

Bitte Schubkarren, Harken, Schaufeln und Werkzeug mitbringen.

Neueste Infos f indest  Du auch immer unter : www.heimatverein-brachstedt .de

Gestaltung:  Heiko Rebsch,  Graf iken Gartengeräte:  Designed by Winkimages /  Freepik
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SG BW 1921 Brachstedt ...
Landesliga-Kicker
im Trainingscamp in Polen
BWB-Polska-Ostsee-Camp 13.0 für unsere blau-weißen Lan-
desliga-Kicker ... Immer am letzten Januar-Wochenende jeden 
Jahres - wenn nicht gerade Corona ist - steht für unsere Mann-
schaft die deutsch-polnische Freundschaftspflege auf dem 
Winterplan. 
Es war wieder alles dabei >> 6 Trainingseinheiten, 
Morgenläufen, Tischtennis-Wettkämpfe, Ostsee-Taufe sowie 
Wellness- und Teamabende unter besten Hotel- und Platzbe-
dingungen.
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Ein großer Dank geht an unser Trainerteam Manoel & Sandro 
für die großartigen, intensiven und abwechslungsreichen Ein-
heiten. Und ein besonderes Dankeschön geht an Fa. Elektro 
König aus Brachstedt und an Autohaus Ufer für die Bereitstel-
lung von Bus und Autos, ohne die eine solch weite Reise nicht 
durchführbar wäre !!!

Viele Grüße,
Sirko Dahlmann
1. Vorsitzender
www.1921-Brachstedt.de

SG BW 1921 Brachstedt ... F-Jugend auf 
großer Reise nach Berlin
Unsere F-Jugend der JSG Brachstedt-Oppin (Mädchen und 
Jungen der Jahrgänge 2014/15) spielt erst seit letztem Som-
mer im regulären Ligabetrieb. Nach dem Besuch der kleinen 
Berliner von Hertha Zehlendorf beim Brachstedter Sommer-
fest im August letzten Jahres kam kurz darauf die Gegenein-
ladung für unsere Mannschaft. So ging es also am 22. Januar 
auf große Fahrt in den Westen von Berlin nach Zehlendorf. 
Unsere kleinen starken Kids starteten an dem Sonntag um 11 
Uhr. Das erste Ziel war ein italienisches Restaurant nur wenige 
Minuten von der Turnierhalle entfernt. Nach der Stärkung mit 
Pasta samt Tomatensoße startete um 14 Uhr das Hallentur-
nier mit 4 weiteren Berliner Mannschaften. Es folgten 8 Hallen-
spiele auf höchstem F-Jugend-Niveau und unsere Mannschaft 
steigerte sich von Spiel zu Spiel. So durften unsere kleinen 
Kids einen aufregenden Mannschaftsausflug samt vielen wert-
vollen fußballerischen Erfahrungen erleben ... Weiter so !!!

Viele Grüße,

Sirko Dahlmann
1. Vorsitzender
www.1921-Brachstedt.de

Sonstiges

Besuchersonntag bei den Lämmern unserer 
Karakulschafe sowie Obstbaumschnitt-
Workshop
Wir laufen zu unseren Karakul-Auen und ihren Lämmern auf 
die Weide und erfahren Wissenswertes über diese alte Haus-
tierrasse und ihren örtlichen Bezug zu Halle. Bei schlechtem 
Wetter können die Schafe in kleinen Gruppen im Stall besucht 
werden.
Außerdem Obstbaumschnitt-Seminar (ca. 2 h) mit Voranmel-
dung unter mail@bund-halle.de (Teilnahmegebühr: 15 EUR).
Startzeit der Wanderung zu unseren Karakul-Auen und des 
Seminars wird zeitnah bekanntgegeben.
Für das kulinarische Wohlbefinden wird gesorgt.

Der BUND empfiehlt die umweltfreundliche Anreise mit dem 
Fahrrad.
Datum: 05. März 2023, Uhrzeit: 11 bis 16 Uhr

Ort:  Umweltzentrum Franzigmark, OT Morl, 
 Franzigmark 6, 06193 Petersberg

Förderverein Feuerwehr Brachstedt e.V. 
Feuerwehr Brachstedt 
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Gemeinde Petersberg
Ortschaft Gutenberg

Nichtamtlicher Teil

Streuobstwiese Gutenberg, 
wir sagen danke! 
Im Namen des Gutenberger Heimatvereins e.V. möchten wir 
uns für die überaus aktive finanzielle Unterstützung durch 
Bürger aus Gutenberg und Teicha bedanken. So wurde es 
möglich, bei besten Pflanzbedingungen weitere 9 Bäume zu 
setzen und mit 3 soliden Pflanzpfählen fachgerecht zu  fixie-
ren. Damit ist die Bepflanzung der Fläche abgeschlossen. 
Wünschen wir der neuen „Streuobstwiese Gutenberg“ ein 
Blühen und Gedeihen. 
 

Gleichzeitig wurde die Fläche von Müll beräumt.  
Zur Mitarbeit bei der Pflege dieser wertvollen Obstbäume be-
nötigen wir unbedingt aktive Helfer.  Bereits fünf Familien fühl-
ten sich bis jetzt angesprochen. Für 4 weitere Bäume suchen 
wir weitere Partner, die sich unserer „Streuobstgruppe“ an-
schließen sollten. 
Auf unkomplizierte Weise hat sich die Firma Kluge (Guten-
berg) bereiterklärt, die Stahlkonstruktion für die Infotafel an der 
Streuobstwiese herzustellen. Dann können alle Bürger sich zu 
Sorten und weiteren Fakten schlau machen.  
Grundsätzlich finden wir es gut, wenn wir den Austausch der 
Informationen koordinieren und dadurch eine angeregte  ge-
meinsame Gestaltung des Dorfleben gelingt. 
Deswegen haben wir einen Künstler angesprochen, der die 
Litfaßsäule in ein Schmuckstück verwandeln wird. Natürlich 
wird bei der Gestaltung der Gutenberger Kulturverein mit ein-
bezogen. Zusätzlich konnte ein Programmierer gewonnen 
werden, der die Homepage des Heimatvereins zu einer wert-
vollen Informationsseite neu gestalten wird. 
Im Auftrag des Heimatvereins 
Dieter Rosenbusch 

Liebe Mitglieder und Freunde des Gutenberger 
Kulturvereins, wir möchten Sie herzlich zum Vortrag von 
Dr. Jarecki aus Sennewitz einladen.
Sein Thema: Zwischen Berg und Tal. Alte Wege in Gutenberg.
Er wird, bei Interesse, zu einem späteren Zeitpunkt eine ge-
führte Wanderung zu diesen Altwegen anbieten.
Die Veranstaltung findet am 18.3.2023 um 16.00 Uhr im 
Gemeinderaum Gutenberg. Maschwitzerstraße 5, statt.
Kristina Tönniges
im Namen des Vorstandes des GKV

Aktuelles vom SV Gutenberg e. V.  

Trainingszeiten des SV Gutenberg
Darts: Mi und Fr ab 18:30, 
 Fruchtweinschenke, Tornauer Weg 5

Seniorensport:  Mo, 17:30 bis 18:30 Uhr, 
 Sporthalle Gutenberg, Sennewitzer 
 Straße

Fitness/ Aerobic: Mi, 19:00 bis 20:00 Uhr, Saal 
 Fruchtweinschenke, Tornauer Weg 5

Volleyball: Do, 20:00 bis 22:00 Uhr, 
 Sporthalle Gutenberg, Sennewitzer 
 Straße

Fußball: Fr, 18:00 bis 20:00 Uhr

Nordic Walking: Fr, regional 

Bei Interesse können Sie uns gerne vorab kontaktieren!

Wie erreichen Sie uns?
Mail: svgutenberg@web.de
Internet: www.svgutenberg.clubdesk.com
Instagram: https://www.instagram.com/sv_gutenberg oder 
@sv_gutenberg

News - Abteilung Dart

vorher

nachher

Am Ziel deiner Wünsche wirst du jedenfalls
eines vermissen:

dein Wandern zum Ziel.
Marie von Ebner-Eschenbach
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Mit großem Eifer haben sich unsere Dartspieler an die Reno-
vierung eines Raumes in der Fruchtweinschänke gemacht, 
der zukünftig als Spielstätte fungieren wird. Insbesondere die 
überlebensgroße Dartscheibe an der Wand ist ein echter Hin-
gucker geworden. Aber auch die nicht so stark ins Auge fal-
lenden Arbeiten, insbesondere das Abschleifen und Weißen 
der Decke, die Anfertigung der Podeste und die Verlegung des 
neuen Bodens haben uns viel Zeit gekostet und das eine oder 
andere „graue Haar“ produziert. Umso stolzer schauen wir nun 
auf das fertige Werk und danken allen ganz herzlich, die sich 
tatkräftig aber auch finanziell am Ausbau des Raumes beteiligt 
haben. 
Um den Umzug in unser neues Domizil gebührend zu ehren, 
laden wir alle Interessierten zu einem „Tag des offenen Dar-
traum“ am Freitag, 24.03.23 ab 18:00 Uhr ein. Für das leibli-
che Wohl wird gesorgt sein. Gerne können sich auch Anfänger 
mit bereitgestellten Pfeilen selbst am Dartboard versuchen.

Für dieses und andere Projekte im Verein erbeten wir Ihre 
Spende unter folgender Bankverbindung:
 Saalesparkasse 
 BIC: NOLADE21HAL
 IBAN: DE 31 8005 3762 0382 0607 55
 Verwendungszweck: Förderung des Sports  

Vielen Dank und mit sportlichem Gruß

Vorstand SV Gutenberg e.V.
Clemens Ferchland  / Marko Wagner                   

Friedhofseinsatz in Gutenberg am 31.03.2023
Der Gemeindekirchenrat von Gutenberg lädt ein zum Fried-
hofseinsatz am Freitag, den 31.03.2023, von 15.00 bis 17.00 
Uhr. 

Wer über Arbeitshandschuhe und entsprechende Gartengerät-
schaften verfügt, darf diese sehr gerne mitbringen.

Sonstiges
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Gemeinde Petersberg
Ortschaft Krosigk

Amtlicher Teil

 
 

16.01.2023 

  

Amtsgericht Halle (Saale) 
Beschluss 

Terminbestimmung 553 K 13/21 
Im Wege der Zwangsvollstreckung zwecks Aufhebung einer Gemeinschaft soll am  
 
                                  18.04.2023, 10.00 Uhr, im Saal 1.043 
 
des Amtsgerichts Halle (Saale), Thüringer Straße 16, Halle (Saale) 
 
ein 1/2 Anteil (Abt. I lfd. Nr. 2bI und 2bII) des im Grundbuch von Krosigk Blatt 462 
eingetragenen Grundstücks 
 
lfd. Nr. Gemarkung Flur Flurstück Wirtschaftsart und Lage Größe m² 

1 Krosigk 11 124/46 Gebäude- und Freifläche, 
Neuenhäuser 2 

        80 

versteigert werden. 
 
Es handelt sich lt. Verkehrswertgutachten um einen hälftigen Anteil an einem unbebauten 
Grundstück ohne wesentliche Nutzung. Es befindet sich in hinterer Lage zwischen den 
Grundstücken Neuenhäuser Nr. 4 und Nr. 5 in 06193 Petersberg OT Kaltenmark.  
 
Der Verkehrswert des Grundbesitzes nebst Zubehör ist auf 720,00 EUR festgesetzt. 
 
Ist ein Recht im Grundbuch nicht vermerkt oder wird ein Recht später als der  
Versteigerungsvermerk eingetragen, so muss der Berechtigte es spätestens im  
Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anmelden.  
Er muss es auch glaubhaft machen, wenn der Gläubiger oder der Antragsteller  
widerspricht. Das Recht wird sonst im geringsten Gebot nicht berücksichtigt und  
bei der Verteilung des Versteigerungserlöses dem Anspruch des Gläubigers und  
den übrigen Rechten nachgesetzt. 
Es ist zweckmäßig, schon 2 Wochen vor dem Termin eine Berechnung des Anspruchs - 
getrennt nach Hauptbetrag, Zinsen und Kosten - einzureichen und den  
beanspruchten Rang mitzuteilen. Der Berechtigte kann die Erklärungen auch zur  
Niederschrift der Geschäftsstelle abgeben. 
 
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder des nach § 55 ZVG 
mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird aufgefordert, die Aufhebung oder  
einstweilige Einstellung des Verfahrens zu erwirken, bevor das Gericht den Zuschlag erteilt. 
Geschieht dies nicht, tritt für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des versteigerten 
Gegenstandes. 
 
 

Nähere Angaben zu dem Objekt und weitere Zwangsversteigerungsobjekte im Internet unter 
www.immobilienpool.de und www.zvg-portal.de  

 
Häßler  
Rechtspflegerin  
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Ortsbürgermeistersprechstunde
Ich stehe Ihnen für Ihre Anfragen unter folgenden 

Kontaktmöglichkeiten zur Verfügung.

Telefon: 0175 48 35 786
E-Mail: 

Ortschaftsrat-gemeinderat@krosigk-kaltenmark.de

Gerne können wir Ihre Probleme am Telefon erörtern oder 
wir vereinbaren einen Gesprächstermin im

Ortsbürgermeisterbüro oder finden uns zu einem 
Vor-Ort-Termin zusammen.

Ich stehe Ihnen weiterhin gern für Ihre Fragen, 
Auskünfte und Klärung Ihrer Anliegen zur Verfügung. 

Scheuen Sie sich nicht, mich zu kontaktieren.
Ihr Ortsbürgermeister

André Steudel

Werte Einwohnerinnen und Einwohner
von Krosigk und Kaltenmark,

am 30.01.2023 hat der Vereinsring seine Arbeit aufgenommen. 
Als erstes wurde durch alle Anwesenden der Veranstaltungs-
plan für das Jahr 2023 entwickelt.

Hier schon einmal ein paar Termine für Ihren Kalender zu 
Hause:

11.03. Frauentags Feier Volkssolidarität
25.03. Spielenachmittag Pro Krosigk-Kaltenmark e.V.
15.04. Frühlingsfeuer Schützenverein
22.04. Pflegetag Pro Krosigk-Kaltenmark e.V.
30.04. Tanz in den Mai SG Krosigk e.V.
01.05. Familiennachmittag SG Krosigk e.V.
29.05. Deutscher Mühlentag Mühlenverein
03.06.  Kinder- u. Familienfest Vereinsring
10.06. Tag der offenen Tür FFW Krosigk-Kaltenmark
10.06. Dalmatinertreffen SG Krosigk e.V.
21.07. Sommerfest Bürgerverein 
  „Klein rein-Groß raus“ e.V.
19.08. Nacht der Kirchen Gemeindekirchenrat
09.09. Schützenfest Schützenverein
10.09. Tag des Denkmals Gemeindekirchenrat
07.10.  Pflegetag Pro Krosigk-Kaltenmark e.V.
28.10.  Halloweenfest Pro Krosigk-Kaltenmark e.V.
11.11. Eröffnung Karneval Kaltenmarker-Krosigker 
   Karnevalverein
02.12. Adventsmarkt Vereinsring
15.12.  Weihnachtsfeier Bürgerverein 
  „Klein rein-Groß raus“ e.V.
24.12. Christvesper Gemeindekirchenrat

Über alle weiteren Termine werden wir Sie zukünftig in einer 
kleinen Infobox in jedem Amtsblatt informieren.

Für weitere Informationen und Veranstaltungen können Sie 
gern die bekannten Kontaktmöglichkeiten nutzen.

Telefon: 0175 48 35 786
E-Mail: Ortschaftsrat-gemeinderat@krosigk-kaltenmark.de

Ihr Ortsbürgermeister
André Steudel

Nichtamtlicher Teil

Wohlverdienter Ruhestand 
nach über 37 Jahren!

Vor fast 4 Jahrzehnten trat unser Herr Steudel seinen Dienst 
im Kinderheim Krosigk als Hausmeister an. Eine sehr lange 
Zeit! Er kennt das Kinderheim in- und auswendig, hat alles am 
Laufen gehalten, viele Höhen und Tiefen miterlebt und war je-
derzeit zur Stelle. Nun kann er sich zurücklehnen und seine 
Zeit ausgiebig Familie, Freunden und Hobbies widmen. 
Wir danken ihm recht herzlich für die vielen Jahre seines 
Einsatzes und Engagements und verabschiedeten ihn am 
24.01.2023 in seinen wohlverdienten Ruhestand. 
Wir wünschen ganz viel Gesundheit, Glück, Zufriedenheit 
und endlich Zeit für all die anderen Dinge, die der Ruhestand  
bereithält. Und natürlich freuen wir uns jederzeit über einen 
Besuch!

Veranstaltungsplan Krosigk 
 

Termin / Uhrzeit Veranstalter / Art der 
Veranstaltung 

Ort der Veranstaltung 

06.03. 
14:30 – 16:00 Uhr 

Mehrgenerationen Treff n.e.V. 
Kaffeeklatsch 

Wassermühle 3 

06.03. 
19:00 Uhr 

Chorprobe Gemeindezentrum 
Neuenhäuser 13 

11.03. 
14:00 Uhr 

Volksolidarität 
Frauentag Feier 

Gemeindezentrum 
Neuenhäuser 13 

13.03. 
19:00 Uhr 

Chorprobe Gemeindezentrum 
Neuenhäuser 13 

20.03. 
14:30 – 16:00 Uhr 

Mehrgenerationen Treff n.e.V. 
Kaffeeklatsch 

Wassermühle 3 

20.03. 
19:00 Uhr 

Chorprobe Gemeindezentrum 
Neuenhäuser 13 

25.03. 
15:00 – 18:00 Uhr 

Pro Krosigk-Kaltenmark e.V. 
Spielenachmittag 

Gemeindezentrum 
Neuenhäuser 13 

27.03. 
19:00 Uhr 

Chorprobe Gemeindezentrum 
Neuenhäuser 13 

29.03. 
14:00 Uhr 

Rentnertreff mit Kaffee und 
Kuchen 

Gemeindezentrum 
Neuenhäuser 13 

 

Jeden Mittwoch treffen sich ab 15:00 Uhr die Krosigker Skatfreunde im 
Gemeindezentrum Neuenhäuser 13. 
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Neues vom Krosigker Spatzennest
Am 20.01.23 wurde unsere Einrichtung nach Merseburg ins 
Jugendamt eingeladen. Es fand eine Fachtagung zum The-
ma Kindeswohlgefährdung statt. 
Es war ein reger Austausch und es wurden den Einrich-
tungen Handlungsstrategien aufgezeigt. Unser Vorstands-
vorsitzender Dr. Thiere nahm die toll entworfenen Plakate 
mit Kinderrechten in Empfang mit dem Auftrag, diese in der 
Kita und im Hort mit den Kindern zu erarbeiten.
Es ist ein wichtiges Thema und während der Tagung erfuh-
ren wir hautnah, das ein Kind sofort in Obhut genommen 
werde musste auf Grund von Anzeichen des Missbrauchs. 
Wir nehmen diese Aufgabe sehr ernst und schulen unser 
Personal. Und wir bieten im Ernstfall immer unterstützende 
Hilfe an .

Liebe Grüße
Team und Vorstand des Krosigker Spatzennest.
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Gemeinde Petersberg
Ortschaft Kütten

Nichtamtlicher Teil

Heimatverein zog erfolgreiche Bilanz
Auf ein erfolgreiches Jahr 2022 konnten die Mitglieder des 
Heimatvereins Kütten/Drobitz während ihrer Jahreshauptver-
sammlung Ende Januar zurückblicken. Der Verein führte meh-
rere Veranstaltungen durch, die bei den Einwohnern aus Küt-
ten, Drobitz und benachbarten Dörfern auf große Resonanz 
stießen. 
Das Hüttengaudi im September 2022, um nur einige Beispie-
le zu nennen, übertraf alle Erwartungen, ebenso der erstmals 
stattgefundene Adventsmarkt auf dem Stielerhof in Drobitz. 
Auch die Erneuerung der Kreisstraße zwischen Kütten und 
Drobitz wurde mit einem kleinen Fest gefeiert. Nicht zuletzt 
richtete der Heimatverein im Auftrag des Ortschaftsrates die 
Rentnerweihnachtsfeier aus. 
Auch der zum Heimatverein gehörende Küttener Chor war 
sehr aktiv und beendete das Jahr am Heiligabend mit einem 
Konzert samt Krippenspiel in der Küttener Kirche.

Kinder und Jugendliche haben am Heiligabend
in Kütten ein zu Herzen gehendes Krippenspiel aufgeführt.

Foto: Christine Dawal

Im Jahr 2023 sind wieder einige Veranstaltungen geplant. Die 
775-Jahr-Feier von Kütten soll der Höhepunkt werden. Das 
Jubiläum wird am 26. August gefeiert. 

Mitgas unterstützt die 775-Jahr-Feier in Kütten 

Weitere Termine: 
Walpurgisfeuer am 30. April, Kabarettabend am 4. Novem-
ber, Adventsmarkt am 2. Dezember und Adventskonzert am 
9. Dezember.

Dem Heimatverein gehören gegenwärtig 36 Mitglieder an. Wer 
Interesse hat, im Verein mitzuarbeiten oder einzelne Aktivitäten 
als Nicht-Mitglied unterstützen möchte, ist herzlich eingeladen. 
Die Mitgliederversammlung findet jeden letzten Donnerstag im 
Monat um 18.30 Uhr im „Grünen Salon“ in Kütten statt. 

Im Namen des Vorstandes:
Helmut Dawal

Beständige Partner in 
unbeständigen Zeiten.

Auch in schwierigen Zeiten 
stehen wir Ihnen zur Seite. 
Ihre Projekte unterstützen 
wir weiterhin gern über die 
Sponsoringfibel. 

Infos unter www.enviaM-Gruppe.de/
engagement/sponsoringfibel
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Gemeinde Petersberg
Ortschaft Morl

Nichtamtlicher Teil

„Morl putzt sich raus“
Nachdem das großartige Feuer vom Weihnachtsbaum-Ver-
brennen erloschen ist, konnte man sehen, dass die Feuerstelle 
dringend Pflege benötigt. Deshalb starten wir im März zusam-
men mit unserer Jugendfeuerwehr die Aktion „Neue Feuer-
stelle“. Wir müssen uns beeilen, damit alles rechtzeitig für un-
ser Osterfeuer am 8. April fertig ist. Aber das schaffen wir!
Wir freuen uns auf die gemeinsame Aktion mit der Jugend. 
Den genauen Termin werden wir demnächst online veröffent-
lichen. Falls sich noch weitere Helfer finden oder jemand einen 
Kuchen für die Jugend backen will - sehr gern.
Unser jetzt schon fast traditioneller „Frühjahrsputz“ wird Ende 
April, Anfang Mai stattfinden. Die Müllsituation ist aktuell 
tatsächlich wieder verheerend. Es liegen noch extrem viele 
Silvesterüberbleibsel rum, vor allem in „unserem“ Bach. Die 
Stürme im Januar haben auch so einiges an Unrat zum Vor-
schein gebracht. Von daher, Freunde, es nützt nix, lasst uns 
das wieder angehen! Es wird wie immer eine tolle gemeinsa-
me Aktion werden, bei der wir nicht nur fleißig sind, sondern 
auch Spaß zusammen haben werden.
Wir geben auch diesen Termin rechtzeitig bekannt.
Aber jetzt freuen wir uns erst einmal am 8. April auf unser 
„Osterfeuer“. Gemeinsam mit unserer Freiwilligen Feuerwehr 
laden wir alle Anwohnerinnen und Anwohner aus Morl und un-
sere Freunde aus den umliegenden Ortschaften herzlich ein. 
Wir starten 17 Uhr. Liebe Kinder, seid pünktlich, der Osterhase 
wollte vorbei hoppeln.
Wir freuen uns auf euch.

Mariana Friedrich
Förderverein für Kultur und Tradition Morl e.V.

                                                                                                                                        

Grüße aus der Knirpsenvilla Morl 
Haben wir gefühlt gestern erst Weihnachten gefeiert, 
standen schon die Winterferien vor der Tür. 
Doch bevor wir nach vorn schauen noch ein Blick zurück und 
die Erinnerung an eine große Überraschung.

DANKESCHÖN 
Pünktlich zum Weihnachtsfest überbrachte uns Frau Hundt, 
als Vorsitzende des Heimatvereins Morl e.V., die tolle Nach-
richt, dass der Vorstand beschlossen hat, unserer Kinderta-
gesstätte eine Spende in Höhe von 1000,00 Euro zukommen 
zu lassen.
Das Geld befindet sich inzwischen auf unserem Konto, die 
Freude ist immer noch riesengroß und wir danken allen Ver-
einsmitgliedern von Herzen. Gemeinsam mit den Kindern wer-
den wir in den nächsten Wochen besprechen, welchen Kinder-
traum wir damit erfüllen und wir werden darüber berichten.
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Danke sagen wir auch allen Mitgliedern des Rentnertreffs 
Morl, die uns wie in allen Jahren mit einem Nikolaus für alle 
Kinder und Erzieher überrascht haben.
Ein extra Dankeschön auch an alle Eltern, die uns in letzter 
Zeit mit kleinen und größeren Zuwendungen erfreut haben. 
Stellvertretend für viele bedanken wir uns diesmal bei Fami-
lie Heinicke, Familie M. Huth, Familie Brettschneider, Familie 
Bode, Familie Lohs, Familie Hundt und Familie Bosmann.

Inzwischen sind auch die Ferien und der Februar  
vergangen.
Die Kinder haben die Räume mit viel Kreativität für den 
Fasching gestaltet. In tollen Kostümen wurde in allen Gruppen 
getanzt, gelacht und gespielt.

Die Hortkinder besuchten das Landesmuseum in Halle und 
lösten als Detektive in einem Suchspiel verschiedene Rätsel-
fragen zur Archäologie.
An einem anderen Tag überraschten sie die Kindergartenkin-
der mit selbstgebackenen Waffeln. Natürlich kam auch das ge-
meinsame Spielen nicht zu kurz.
Eine Ferienwoche vergeht leider viel zu schnell….
Gemeinsam freuen wir uns jetzt auf das Frühjahr 
Wenn die Sonne wieder mehr scheint und der Sanitärcontainer 
wieder genutzt werden kann, können und wollen wir wieder 
viel mehr Zeit in unserem Garten verbringen. Gemeinsam dort 
an der frischen Luft zu toben, zu spielen und zu feiern, aber 
auch unsere Hochbeete wieder zu bepflanzen macht allen Kin-
dern besonderen Spaß.
Die Planung unserer Höhepunkte ist in vollem Gange, lasst 
euch überraschen!

Freiwillige Feuerwehr Morll

Rückblick auf unser Weihnachtsbaum-Verbrennen
Am 28. Januar, und damit so spät wie nie zuvor, fand unser 
gemütliches, traditionelles Weihnachtsbaum-Verbrennen statt. 
Das erste Mal seit 3 Jahren.
Pünktlich 17 Uhr loderten die ersten Flammen, die Bratwürst-
chen brutzelten und der Glühwein stand bereit. Wir hatten 
Glück mit dem Wetter, der Sturm der vergangenen Tage legte 
sich zum Abend hin.
Es folgten viele Morler und auch Gäste aus umliegenden Dör-
fern unserer Einladung. Das freute uns sehr. Die Kinder spiel-
ten auf der schönen neuen Schaukel und die Erwachsenen 
wärmten sich am Feuer.
Bis spät in den Abend haben wir gefeiert und am nächsten 
Morgen kümmerte sich u.a. die Jugendfeuerwehr um das Ab-
löschen.
Es war eine gelungene Veranstaltung und wir bedanken uns 
bei allen Helfern und Unternehmen für die großartige Unter-
stützung.
Wenn es euch gefallen hat, dann besucht uns gern zum Oster-
feuer wieder.

Eure Freiwillige Feuerwehr Morl
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Jagdgenossenschaftsversammlung Morl

Der Vorstand lädt alle Landeigentümer zur Jagdgenossen-
schaftsversammlung ein.
 Termin:  18.03.2023
 Beginn:  18.00 Uhr
 Ort:   Feuerwehr Morl 
   Ernst Thälmann Str.8

TOP 1: Begrüßung, Beschlussfähigkeit,
 Annahme Tagesordnung
TOP 2:  Wahl der 2 Kassenprüfer
TOP 3:  Bericht Vorstand
TOP 4:  Bericht Kassenprüfer
TOP 5:  Entlastung Vorstand
TOP 6:  Bericht Jagdpächter
TOP 7:  Beschluss Verwendung Reinertrag
TOP 8:  Sonstiges

Beate Spott
Vorsitzende Vorstand

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Ostrau

Nichtamtlicher Teil

Das Erlebnis Winterlingblüte sollten Sie sich nicht entgehen 
lassen!

Winterlingtage
noch bis 12. März 2023

samstags & sonntags, jeweils von 13 Uhr bis 18 Uhr
Erleben Sie den einzigartigen gelben Blütenflor im Ostrauer 
Schlosspark, bereichern Sie Ihr Wissen zu Ostraus histori-
schen Kulturdenkmalen bei spannenden Führungen an den 
Samstagen um 14 Uhr, genießen Sie die kulinarischen Köst-

lichkeiten am Grill-und Glühweinstand und im gemütlichen Am-
biente des Schloss-Cafés und lassen Sie sich von Klavierkon-
zerten mit Alexander Stepanov am 5. März und Mikiko Motoike 
am 12. März im Bibliothekssaal verzaubern.

Schloss-Café
geöffnet an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen von 13 

Uhr bis mindestens 18 Uhr
Auch nach den Winterlingtagen wird Sie das Schloss-Café-
Team mit seinen Köstlichkeiten verwöhnen und Ihnen ein an-
genehmes und erholsames Verweilen am wärmenden Kamin-
feuer bei Kerzenschein bieten. Besuchen Sie auch unseren 
Trödel-Basar, dessen Erlös der Pflege des Schlossparks zu-
gedacht ist.

Lehrer-Konzert
am Sonntag, dem 26. März 2023 von 16 bis 18 Uhr

Die Lehrerinnen und Lehrer der Saalekreis-Musikschule „Carl 
Loewe“ laden alle Interessenten, Eltern und Schüler zum 
Lehrer-Konzert ein. Das Salonorchester der Musikschule, das 
im vergangenen Jahr erstmalig in Löbejün seine Zuhörer be-
geisterte, wird Ihnen neben kammermusikalischen Beiträgen 
wie einem Cello-Solo der Leiterin der Musikschule, Frau Ilka 
Grießer, einen klangvollen Nachmittag gestalten. Neben Musik 
aus dem Barock bis hin zu Filmmusik kommen beschwingte 
Melodien der 20-er Jahre zu Gehör. Der Eintritt ist frei. Um 
Spenden wird herzlich gebeten. Herzlich willkommen!
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Kaffee-Klatsch im Schloss
am Donnerstag, dem 30. März 2023 ab 14 Uhr

Seniorinnen und Senioren, die geselliges Miteinander lieben, 
sind herzlich eingeladen. Spiele und Vorträge, Kaffee und Ku-
chen, anregende Plauderei und wohltuende Gemeinsamkeit 
vertreiben Alltagssorgen und trübe Gedanken wunderbar.

Wir wünschen Ihnen einen wunderschönen Start in den 
Frühling. Bleiben Sie gesund und optimistisch!

Herzlich Christine Vandamme & Georg Rosentreter
Schloss Ostrau e. V.

Mösthinsdorfer Heimatverein e. V.

SCHENKE LEBEN, 
SPENDE BLUT.

DRK_Typo_2c_91x55_FuellerAnzeige_39L   1 27.10.2010   16:12:24 Uhr
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Liebe s
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Liebe sangeslustige Freunde,

im Jahr 2023 gibt es eine Neuauflage des Pop-Gospelchor-
Workshop-Wochenende mit Wolfgang Zerbin und wir sind 
schon voller Vorfreude.
Wir beginnen am Freitag, den 30.Juni 2023 um 19 Uhr im 
Offenen Haus der Begegnung Mösthinsdorf (Bäckergasse 
4a, 06193 Petersberg OT Mösthinsdorf) und proben bis ca. 
22:00 Uhr.

Am Samstag findet die Ganztagsprobe von 10:00 Uhr bis 
18:30 Uhr statt – für Getränke und das leibliche Wohl wird aus-
reichend gesorgt.
Sonntags treffen wir uns zu einer Generalprobe vom 10:00 Uhr 
bis 13:00 Uhr in der Stiftskirche auf dem Petersberg.
Gemeinsam mit den Brüdern und Schwestern der Christus-
communität werden wir einen musikalischen Gospelgottes-
dienst in der Stiftskirche feiern.

Ablauf des Wochenendes
Freitag, 30.Juni 2023 19.00 – 22.00 Uhr Probe
Samstag, 1. Juli 2023 10.00 – 13.00 Uhr Probe
   13.00 – 14.00 Uhr Mittagessen
   14.00 – 16.00 Uhr Probe
   16.00 – 16.30 Uhr Kaffeepause
   16.30 – 18.30 Uhr Probe
   (ab 18.30 Uhr Solisten-Probe)
Sonntag, 2. Juli 2023
10.30 – 13.00 Uhr Generalprobe in der Stiftskirche Petersberg
13.00 Uhr Soundcheck und Technikprobe
14.00 Uhr Gospelgottesdienst in der Stiftskirche Petersberg
(bis ca. 15:30 Uhr)

Mit Singbegeisterten jeden Alters werden wir Pop- und Gos-
pelsongs auf Deutsch und Englisch einstudieren. Gemeinsam 
entsteht dabei ein toller Chorsound. Notenkenntnisse und 
Chorerfahrungen sind nicht erforderlich. Wer in einem Projekt-
chor ansteckende Begeisterung und mitreißende Songs er-
leben möchte, ist an diesem Wochenende mit Sicherheit am 
richtigen Ort!
Wolfgang Zerbin begeistert mit seiner Leidenschaft für die 
Musik und seinem Humor Jung und Alt für Groove und Dy-
namik. Das Vermitteln genre-typischer Rhythmik, Artikulation 
und Klangfärbung bildet einen Schwerpunkt seiner mitreißen-
den Chorarbeit. Spielerische Leichtigkeit verbindet er dabei mit 
hoher Intensität.
Wir freuen uns mit Euch gemeinsam den vierten Workshop 
dieser Art erleben zu dürfen!

Teilnahmegebühr inkl. Noten und Verpflegung
für Samstag: 75,- €
Anmeldung notwendig unter Anmeldung@wildtulpe.com
WhatsApp an 01523 8410074
Telefonisch 034600 257477

Herzliche Grüße
Euer Wildtulpe – Mösthinsdorfer Heimatverein e.V.

Besuchersonntag Vogelgezwitscher
Datum: 02. April 2023, 11 bis 16 Uhr

Ort: Umweltzentrum Franzigmark
OT Morl, Franzigmark 6, 06193 Petersberg
Erkunden Sie mit uns die farbenprächtige Welt unserer einhei-
mischen Vögel! Neben einer gemeinsamen Tour zur Artenbe-
stimmung, erfahren Sie jede Menge über ihre typische Lebens-
weise, Unterscheidungsmerkmale, Nestbau sowie praktische 
Informationen zum Bau von Nistkästen und den Schutz ihrer 
Lebensräume in Garten und Natur. Hinweis: Bitte Ferngläser 
mitbringen!
Startzeit der Tour wird zeitnah bekanntgegeben.
Für das kulinarische Wohlbefinden wird gesorgt.
Der BUND empfiehlt die umweltfreundliche Anreise mit dem 
Fahrrad.
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Gemeinde Petersberg
Ortschaft Petersberg

Nichtamtlicher Teil

Wir bestehen „10 JAHRE“ Kreativzirkel Petersberg
Jeden Mittwoch treffen wir Frauen (aus mehreren Ortschaften) 
uns ganz ungezwungen, ohne Mitgliedschaftszwang in einem 
Verein, im Gemeindehaus Petersberg, zum Kreativen Gestal-
ten, nähen, stricken oder einfach nur mal zum „Schnattern“ - 
und das schon seit März 2013!
Dieses Jahr haben wir nun unser 10- jähriges Jubiläum! In die-
ser Zeit haben wir viele schöne  kreative Sachen gefertigt.
Mit dem Schmücken der Wanderhütte fing alles  an. Die Wan-
derhütte am Ortseingang Petersberg wird je nach Jahreszeit 
dekoriert, die Highlights sind jedes Jahr die Osterkrone sowie 
die Adventszeit.
Auch haben wir uns an verschiedenen Spendenaktionen 
beteiligt wie zum Beispiel: Kinderheim in Domnitz, das Weih-
nachten im Schuhkarton und dem Spendenstein vom Heimat-
verein Wildtulpe Mösthinsdorf. Wir arbeiteten mit Vereinen aus 
anderen Ortschaften zusammen und halten  Kontakt mit dem 
Kreativzirkel in Teicha. Im Dezember 2022 beteiligten wir uns 
an dem Adventsmarkt in Mösthinsdorf mit einem Verkaufs-
stand.
Zweimal im Jahr finden Sie uns auf dem Trödelmarkt Peters-
berg (auch in diesem Jahr am 01.04.23) mit unseren kreativen 
Produkten sowie selbst gebackenen Kuchen und Kaffee. Mit 
dem Erlös können wir wieder Materialien für neue Ideen kau-
fen.
Natürlich ist es immer unser Ziel gewesen, eine Verbindung 
zwischen den einzelnen Ortschaften zu schaffen, schöne 
Events zu organisieren und den Ortsteil Petersberg zu schmü-
cken und zu präsentieren.
Auch das kulturelle Bedürfnis sollte nicht zu kurz kommen, 
deshalb haben wir im letzten Jahr eine Fahrt in das Hotel 
Margaretenhof im Elbsandsteingebirge gemacht und nebenbei 
Geschenke für die Patienten der Wettiner Schwestern GmbH 
in Wettin für Weihnachten gebastelt sowie schöne Spaziergän-
ge im herbstlichen Ambiente genossen und die Seele baumeln 
zu lassen.
Auch in unserem Jubiläumsjahr haben wir uns vieles vorge-
nommen und wollen versuchen, das Dorfleben noch mehr zu 
bereichern und attraktiver gestalten.
Als nächst größere Aktion steht wieder das alljährliche Aufstel-
len und Schmücken  der Osterkrone am Brunnen neben der 
Wanderhütte an. 
Anfang Juni soll eine Jubiläumsfeier ausgerichtet werden, Ort 
und Zeitpunkt werden noch festgelegt und zu einem späteren 
Zeitpunkt bekannt gegeben.
Natürlich soll auch wieder der Weihnachtskalender „Advents-
türchen“ im Dezember 2023 stattfinden und für schöne er-
leuchtete Häuser und Gärten  sorgen. 
Simona organisiert und plant unseren Kreativzirkel seit dem 
Entstehen, ist der sogenannte  „Kopf“,  hält engen Kontakt mit 
der Gemeinde und sorgt für die Realisierung unserer Pläne.
Wer noch schöne Ideen für unseren Petersberg hat, kann uns 
diese gern übermitteln. Wir würden uns freuen, wenn wir mit 
unseren Aktivitäten das Interesse zu einer Mitarbeit bei den 

Einwohnern der Ortschaften geweckt haben. Treffpunkt ist je-
den Mittwoch 15:00 Uhr Gemeindehaus Friedensplatz Nr. 2 
auf dem Petersberg. 
Wer uns ein wenig unterstützen möchte, kann das natürlich 
auch gern tun denn unsere gesamte Arbeit ist ehrenamtlich 
und wird von uns eigenfinanziert. 

Einen schönen Frühlingsanfang
 wünscht allen der Kreativzirkel Petersberg

Dörte Bomplitz
Simona Fuß
Tel. 0175-6594242 
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Gemeinde Petersberg
Ortschaft Sennewitz

Amtlicher Teil

„Schöner unser Sennewitz“

Liebe Sennewitzer,
im Rahmen der Neuorganisation des Bauhofs kam es in der 
Vergangenheit dazu, dass verschiedene Aufgaben in der Ort-
schaft nicht oder nicht wie gewohnt erledigt wurden. Dies führ-
te dazu, dass es nicht in allen Punkten so gepflegt und sauber 
war, wie wir es lange Zeit gewöhnt waren. Inzwischen sind die 
anfänglichen Schwierigkeiten überstanden und nicht zuletzt 
durch Ihre Hilfe konnte dieser Zustand zusehends verbessert 
werden. So erhielt ich viele Rückmeldungen über Missstände, 
die durch Rücksprache mit dem Bauhof in die Arbeitsprozes-
se aufgenommen wurden und künftig Berücksichtigung finden 
werden. Aber auch aktiv wurde Ihrerseits dazu beigetragen 
unser Ortsbild zu pflegen. Ich möchte hier beispielhaft die all-
jährliche Laubaktion der Anwohner im Lehmbergfeld, die jährli-
che Beräumung des Mülls im Wäldchen am Sportplatz und das 
Schmücken des Weihnachtsbaumes durch Anwohner nennen.

Es gibt sicherlich noch viele dieser kleinen und großen Aktio-
nen, die dazu beitragen, dass unser Wohnort noch schöner 
wird bzw. so schön bleibt. 
Auf Initiative der Mitglieder des Heimatvereines findet am 
18.03.2023 ein Frühjahrsputz statt, zu dem ich alle Bewohner, 
Vereine, Anlieger und Firmen von Sennewitz aufrufe, sich rege 
zu beteiligen. Ich bin der festen Überzeugung, dass jeder Ein-
zelne einen Beitrag leisten kann. Dies kann bei den geplanten 
Aktionen (Näheres entnehmen Sie dem Aufruf des Heimatver-
eines) oder an und auf Ihrem Grundstück und in Ihrem Umfeld 
erfolgen. Die Vielzahl der kleinen und großen Taten wird dazu 
beitragen, dass unsere Ortschaft noch schöner wird. 
Abschließend möchte ich Ihnen sagen, dass ich den Früh-
jahrsputz nur als Auftakt für eine kontinuierliche Verbesserung 
unseres Ortsbildes verstehe. Es sind bereits weitere Maßnah-
men geplant. So ist zum Beispiel ein gemeinsamer Herbstputz 
aller Ortschaften der Gemeinde Petersberg in Planung. 
Zusätzlich wird momentan ein Konzept bezüglich der Über-
nahme von Patenschaften für gemeindeeigene Grünflächen 
durch Anwohner erarbeitet. Weiterhin wird die Arbeit des Bau-
hofes  stetig verbessert. Nicht zuletzt sind es die vielen ver-
meintlich kleinen, ja alltäglichen Dinge, welche eigentlich alle 
ausreichend geregelt sind und deren Umsetzung einen erheb-
lichen Einfluss auf unser Ortsbild haben. 
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Ich erinnere hier beispielhaft an das Reinigen des Fußweges 
vor dem eigenen Grundstück sowie die Beseitigung des Hun-
dekotes usw.

Ich rufe daher jeden Einzelnen auf, sich aktiv an der Verbes-
serung unseres Ortsbildes zu beteiligen. Gemeinsam für unser 
Sennewitz. 

Sven Heger
Ortsbürgermeister

Nichtamtlicher Teil

Aktuelles vom 1. SV Sennewitz e.V.

Rückrundenstart mit 
Petersbergderby in der Landesliga 
Am Samstag dem 4.3.2023 um 14.00 Uhr startet die Rückrun-
de der Landesliga Staffel Süd mit dem Derby zwischen dem 
1. SV Sennewitz und Blau Weiß Brachstedt. Besondere 
Brisanz bekommt die Partie weil beide Teams gegen den 
Abstieg kämpfen. Das Ergebnis beim Hinspiel war deutlich. 
(4:0 für Brachstedt)  Die letzten Duelle bei den Götschetalpo-
kalturnieren gingen knapper aus. (1:1, bzw. 0:1 aus Senne-
witzer Sicht) 
Wir wünschen der Elf vom Tonloch viel Erfolg und freuen uns 
über viele Zuschauer.

Die nächsten Heimspiele :
18.03.2023  14.00 Uhr gegen SSV 90 Landsberg
01.04.2023  15.00 Uhr gegen 1. FC Zeitz   

II. Mannschaft in Terminnot
Die Witterungsbedingungen der letzten Monate sorgten auch 
in der Kreisliga Staffel 1 für viele Spielausfälle. Sennewitz II 
steht gegenwärtig im Mittelfeld der Tabelle, hat aber durch 
3 Nachholspiele aus der Hinwunde noch einen Rucksack zu 
tragen. 

Am 4.3.2023 spielt die Mannschaft am Tonloch um 12.00 Uhr 
gegen den Wettiner SV 
Am 19.3.2023  um 14.00 Uhr Heimspiel gegen  Lieskau II  

Ehrennadel des 
Fussballverbandes Sachsen-Anhalt in Silber 
Unser Sportfreund M. Presche (Übungsleiter E-Junioren/ 
Sportrichter) bekam am 15.2.2023 auf der Halbjahresveran-
staltung des KFV Saalekreis die Ehrennadel des Landesver-
bandes in Silber verliehen.
Herzlichen Glückwunsch !  

Vorstand 1. SV Sennewitz

Montag Dienstag Mittwoch Donners-
tag

Freitag Samstag Sonntag

1 2 3 4 5
6 7 8 9 10 11 12
13 14 15 16 17 18 19
20 21 22 23 24 25 26
27 28 29 30 31

Bitte mitbringen:ArbeitshandschuheBesen
Schippe
Harke
Eimer

 Schubkarre
u. Ä.

Unser Motto:
Viele Hände -

Schnelles Ende!

Helfen Sie mit!

��Am Glascontainer
��Götsche/Guten-

berger Bach
��Straßen/Bushalte-stellen
��Wäldchen (Sportplatz)
��Spielplätze
��Meilenstein/Parkplatz  (Grube Ferdinande)     usw.

18.
März

SAMSTAG

TREFFPUNKT:
10 Uhr

KulturContainer

mit
Imbiss und Getränken

FRÜHJAHRSPUTZ!

Der  hat für Euch ein buntes Programm rund
   um  den Osterhasen vorbereitet,
der für unseren Kindernachmittag sogar sein
Kommen versprochen hat!

STERZEIT!
KulturContainer

am Sportplatz

Eier-lauf

Oster-
basteln

Es werden selbstgebackene Kuchen sowie
warme und kalte Getränke angeboten.

Ein Stand mit dekorativen Osterideen
und hübschen Kindersachen lädt zum
Kaufen ein.

Eierwerfen

Wir würden uns freuen, wenn Ihr mit Euren Eltern,
Omas und Opas bei uns zu einem gemütlichen Beisammensein vorbeischaut!

Hasen-
wetthüpfen

L I E B E K I N D E R !

Knüppel-
kuchen

Eier
bemalen

Samstag, 25.03.2023
 13 – 17 Uhr

Willkommen

in der
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E R N S T  PAU L  D Ö R F L E R

Freitag,
10. März 2023, 19.00 Uhr
Sennewitzer KulturContainer
Eintritt: 3 Euro

Der vielfach ausgezeichnete Natur-
schützer hat Berührendes über das
geheime Leben der Vögel ge-
schrieben, die oft friedvoller und
achtsamer miteinander umgehen als
wir Menschen.
„Nestwärme“ stand auf der Spiegel-
Bestsellerliste. Es ist ein über-
raschendes Buch zum Sozial-
verhalten unserer gefiederten
Nachbarn und ein Plädoyer für einen
nachhaltigeren Umgang mit der
Natur.
In seiner unterhaltsamen wie
informativen Art beschreibt der
Autor, was uns Menschen mit den
Vögeln verbindet und welche Folgen
das für unser Tun haben kann.

Ab 18 Uhr:
Abgabe selbstgebauter Nistkästen am
Platz vor dem KulturContainer

We n n  i c h  d o c h  n u r  w ü s s t e ,  …
… was in einem alten Brief oder einem amtlichen Schreiben an meine

Vorfahren  steht. Manchmal ist der Weg zu den Altvorderen
versperrt, weil man einfach die Schrift aus früheren

Zeiten nicht mehr lesen kann.

Heike Jarecki, die seit einiger Zeit in Sennewitz wohnt
und langjährige Erfahrungen mit Dokumenten aus
unserer Vergangenheit hat, bietet in diesen Fällen ihre
Unterstützung an.

Bei ihr können alte Schriftstücke abgegeben werden.
Sie wird versuchen, diese wieder „lesbar“ zu machen.

Das wird nicht immer klappen - so manche Handschrift ist
im wahrsten Sinne des Wortes unleserlich.

Die Kontaktaufnahme kann telefonisch unter 034606/358 080 erfolgen. Wir freuen uns
über diese Initiative und hoffen, dass davon rege Gebrauch gemacht wird.

Siegfried Both
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SCHACH  
Beim 1. Turnier des Südharzcups 2023 am 28. Januar im 
Jugendzentrum Merseburg starteten 115 Kinder und Jugend-
liche aus dem südlichen Sachsen-Anhalt, darunter 4 Mitglieder 
des Sennewitzer Schachvereins. In der Altersklasse U13 mit 
23 Teilnehmern belegten Hendrik Ehrath und Gleb Chubchik 
nach 5 Runden Schnellschach mit 30 Minuten Bedenkzeit je 
Partie und Spieler in der Endtabelle die Plätze 4 und 5. 
Am 29.01.2023, dem 5. Spieltag der Bezirksoberliga Halle der 
Saison 2022/23, trat unser Männerteam im heimischen Kul-
turContainer gegen WSG Halle-Neustadt an. Erneut konnten 
keine Mannschaftspunkte geholt werden. Lediglich Georgie 
Chubchik am 8. Brett beendete seine Partie siegreich. 5 Remis 
und 2 Niederlagen an den anderen 7 Brettern führten zu einer 
knappen Niederlage mit 3,5 : 4,5.     
Bei der Jugendeinzelmeisterschaft von Sachsen-Anhalt vom 
08. bis 12.02.2023 in der Landessportschule Osterburg absol-
vierte Hendrik Ehrath in der Altersklasse U12  7 Runden mit 
langer Bedenkzeit. In der Endtabelle der 17 Starter belegte er 
den 11. Platz.      
Die hier gezeigte Stellung stand in einer Partie Papaioannou 
– Svane bei der Europameisterschaft 2011 nach 22 Zügen auf 
dem Schachbrett. Mit welchem Zug setzte Weiß die Partie fort?      

Die Lösung der Schachaufgabe und weitere Informationen 
zum Schachverein sind unter www.schach-in-sennewitz.de zu 
finden.  

Schachgemeinschaft 2011 Sennewitz e. V.

Aktuelles vom 
Kegelverein Sennewitz e.V. 
„8 um den König“

Die Saison 2022/2023 ist fast zu Ende und konnte endlich wie-
der ohne Unterbrechung bzw. Abbruch zu Ende gespielt wer-
den. Es stehen nur noch wenige Punktspiele an.
Bei der ersten Seniorenmannschaft lief es bisher recht gut. 
Eine Niederlage und 3 x Unentschieden sowie einige Siege. 
Bisher Tabellenplatz 1 ! Es sind noch zwei Punktspiele zu ab-
solvieren und der 1. Tabellenplatz in der Landesliga kann aus 
eigener Kraft gehalten werden. Dafür sind noch vier Punkte 
(also 2 x gewinnen) notwendig, auch abhängig vom Spiel der 
anderen Mannschaften in unserer Staffel.
Die zweiten Seniorenmannschaft steht momentan in der 
Tabelle auf Platz vier. Dieses Jahr mussten zu den Punktspiel-
orten weite Wege zurückgelegt werden. Wir fuhren bis nach 
Wernigerode, Aschersleben und Eisleben. Die Saison war ein 
wenig durchwachsen, es konnten bis jetzt drei Auswärtsspie-
le erfolgreich absolviert werden. Durchwachsen deshalb, da 
uns gesundheitliche Probleme der einzelnen Spieler arg zu 
schaffen machten. Ein Sprung auf den zweiten Tabellenplatz 
ist noch möglich.
Im übernächsten Amtsblatt folgt ein Bericht zu Aktivitäten im 
Kinder und Jugendbereich sowie anstehende Feierlichkeiten 
im Juni 2023 (20 Jahre Umbau Kegelhalle).
Ideen für unsere Veranstaltungen werden gerne vom Vereins-
vorstand entgegengenommen.

Der Verein sucht dringend Nachwuchs sowie 
ausgebildete Keglerinnen/Kegler.

Bitte meldet Euch unter den angegebenen Kontaktdaten.

Kontakt:
Am Teich 6

06193 Petersberg/OT Sennewitz
mailto.kvsennewitz@outlock.de

Matthias Wiegner
Kegelverein Sennewitz e.V. „8 um den König“

Sonstiges

Flohmarkt und Saatgut-Tauschbörse
auf dem Gut Alaune

Samstag, 25. März von 11 – 17 Uhr 
Wo? Gut Alaune e.V., Alaune 9, 
06193 Petersberg/Franzigmark

Wir machen einen Flohmarkt!
Kommt vorbei und bringt Eure aussortierten Sachen mit. Auch 
Selbst-Hergestelltes ist gerne gesehen. Eine Standgebühr wird 
es nicht geben - aber ein Beitrag zum Buffet für alle wäre toll...
Außerdem gibt es ein Samenbörse.
Wir wollen Saatgut tauschen und so einen kleinen Beitrag zur 
Verbreitung von alten Kulturpflanzen leisten. Wir freuen uns 
über Austausch und Gespräche!

Anmeldung und weitere Infos zum Flohmarkt über 
Etta: 0176-70808610

Nicht weil die Dinge unerreichbar sind,
wagen wir sie nicht –

weil wir sie nicht wagen, bleiben sie unerreichbar.

Seneca
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Gemeinde Petersberg
Ortschaft Teicha

Liebe Teichaerinnen, liebe Teichaer,
die Tage werden wieder spürbar länger und vielleicht weht uns 
sogar schon der erste Frühjahrsduft um die Nase. Milde Tempe-
raturen lassen es bunt werden und sorgen für das Erwachen der 
Natur. Die ersten Frühlingsboten erfreuen die Spaziergänger in 
Teicha, Groitsch, Räthern, Löbnitz und Lehndorf.
„Das Beste liegt nicht hinter uns, sondern immer vor uns.“
Bei allen Aufgaben ist es nicht immer leicht, eine positive Einstel-
lung zu behalten. Auch weil die letzten 3 Jahre alles andere waren 
– nur nicht normal! Umso wichtiger ist es daher, sich klarzumachen, 
dass auf schlechte Phasen auch wieder gute folgen. Das Leben 
ist oft wie ein Bumerang – deswegen werden wir auch in Zukunft 
immer respektvoll, loyal, demütig und fleißig bleiben. Gut beraten 
sind wir, wenn wir in der Gemeinde weniger analog denken, son-
dern langfristig und groß. Manche Themen werden uns ohnehin 
noch länger beschäftigen, da sind wir uns sicher. Wenn, kaum dass 
eine Entscheidung getroffen ist, die nächste Debatte beginnt, wirkt 
das wenig seriös und schmälert das erforderliche Vertrauen. Auch 
werden wir uns weiter regelmäßig hinterfragen und bereit bleiben 
Neues zu erlernen. Vor Ort entscheidet sich nunmal, ob Demokratie 
funktioniert und Anerkennung findet. Wir scheuen uns weiterhin 
nicht, Probleme anzusprechen, die vielen Bürgern auf der Seele 
brennen – dafür wurden wir gewählt! Wir verschließen nicht die  
Augen. Wir brauchen eine klare Haltung, Transparenz und klare 
Antworten auf die offenen Fragen. Verständnis ja, Geduld ja – 
aber ein lähmender Dauerzustand motiviert keinen Ehrenamtler.  
Probleme nicht anzupacken, schafft leider nur mehr Probleme.
Grünflächenpaten für Teicha + Ortsteile gesucht

Haben Sie ein wenig Zeit und ein ¤ für Teicha?
Wer kann 2023, wie bereits andere Einwohner,
einen Teil der Grünflächenpflege übernehmen?

Melden Sie sich bitte bei einem Mitglied des Ortschaftsrates 
oder unter Tel.: 0177/6968755.

Unterstützung bei der Freiwilligen Feuerwehr gesucht
Haben Sie Lust die Teichaer Feuerwehr zu unterstützen?

Wir suchen weiterhin dringend Verstärkung!

Die Freiwillige Feuerwehr ist mehr als nur ein Hobby – es ist ge-
lebte Gemeinschaft! Helfen steht bei uns an erster Stelle. Wer bei 
der Freiwilligen Feuerwehr aktiv mitmacht, bekommt interessante 
Einblicke und Lehrgänge in verschiedene Bereiche der Feuerwehr-
arbeit. Es ist ein Ehrenamt mit sehr viel Verantwortung, aber es wird 
euch auch eine Menge geboten: Kameradschaft, neue Herausfor-
derungen, sehr viel Spaß, abwechslungsreiche Arbeit und ab und 
an das Gefühl, dass man jemanden helfen konnte.Wenn du also 
mindestens 16 Jahre alt, körperlich und geistig fit bist und Lust auf 
ein Ehrenamt hast, in das du dich einbringen möchtest – dann bist 
du bei der Teichaer Ortsfeuerwehr genau richtig! 

Interesse? Melden Sie sich bitte bei einem Mitglied 
des Ortschaftsrates bzw. direkt beim örtlichen Wehrleiter 
unter Tel.: 0172/9925613 oder unter Tel.: 0177/6968755 

Ihre Mitglieder des Ortschaftsrates

Amtlicher Teil

Sprechzeit des Ortsbürgermeisters
Bitte nach telefonischer Vereinbarung:
( 0177/6968755 (werktags 13 – 17 Uhr)

Nächste Ortschaftsratssitzung:
Dienstag, 7. März 2023

18:30 Uhr in der Begegnungsstätte Teicha

Küchentischgespräche vor Ort
ab sofort (nach tel. Vereinbarung)

 

Sie laden mich auf eine Tasse Kaffee/Espresso ein und 
ich bringe Kuchen von der Bäckerei Ebenrecht mit.

Freuen Sie sich auf das lustige und bunte Programm
„Selten so gelacht“

von Erna Schmidke Hübenstein.

Lasst uns gemeinsam ein paar schöne spaßige Stunden 
bei Kaffee, Kuchen und einem Tänzchen verbringen!

Dorfplatz 2 • 06193 Teicha

Die Volkssolidarität lädt
herzlich ein zur

Inklusionsberatung ab 06. März 2023
in der Gemeinde Peterberg

+ Ein Angebot für Menschen (oder deren Familien)
mit Beeinträchtigungen + Unterstützung im Alltag +

durch Annett Melzer vom Klippelfeil-Syndrom e.V.
z.B. Beratung bei Behinderten- und Sozialrecht SGB XII, Medizinrecht SGB 

V, Pflege SGB XI, Teilhabe und Persönliches Budget SGB IX, Schwer- 
behindertenrecht, Pflege (Pflegegrad), Pflegehilfsmittelpauschale, wohn- 
umfeldverbessernde Maßnahmen bei der Pflegekasse, Fahrtkosten u.v.m.

Telefonische Terminvereinbarung bitte unter:
( 0345/78235640 o. 0151/41285384

(werktags von 9 – 16 Uhr erreichbar)

Treffpunkt für Beratung:
im Gemeindezentrum in Teicha

 

Dorfplatz 19, 06193 Petersberg OT Teicha 
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Nichtamtlicher Teil

Zur Gründungsversammlung zum e.V.
mit Beitragskassierung für das Jahr 2023 laden wir alle 
Vereinsmitglieder + Neu-Interessierte recht herzlich ein.
Datum:	 Donnerstag, 9. März 2023
Zeit:	 19:00 Uhr
Ort:	 Gasthaus zu Teicha, Dorfplatz 2

Bitte gültigen Fischereischein, weiße Fangkarte,
grünen Angelschein + gelbe Erlaubniskarte mitbringen!

Der Vorstand

Angel-Kindergruppe (Alter: 8 – 16 Jahre)
Interessierte Mädchen und Jungs sind in unserer Jugendgruppe willkommen. 
Meldet Euch:           0177/6968755                                      Petri Heil!

Angelverein Teicha

App für Störungsmeldungen (Licht)
Mit der stoerung24-App können Sie ganz  
einfach Störungen und Mängel an öffentlicher 
Straßenbeleuchtung in ganz Deutschland 
melden. Nachdem Ihre Störungsmeldung 
eingegangen ist, kümmert sich das Team von
stoerung24.de darum, dass diese an die zuständige Stelle der  
Gemeinde Petersberg zur Mängelbeseitigung weitergeleitet wird.
Bei Störungen die eine akute Gefahr für Leib und 
Leben darstellen (Gasstörung, offenliegende 
Stromkabel...) ist die Polizei über den Notruf 110 
oder die Feuerwehr über 112 zu verständigen!

Aufruf des Heimatverein Brachstedt e.V. zum 

FRÜHJAHRSPUTZ
12. März 2022 9:00 Uhr
ehemalige Gemeindeverwaltung

(Brachstedt,  Schulgasse 2a)
Das haben wir vor:

Neue Sitzbänke an den Westenteichen und der Tränke aufbauen
Pflege der Grünfläche am Denkmal vor der Kirche Windbruch und
Totholz zusammentragen Plalking (gemütlicher Rundgang bei dem
illegaler Müll eingesammelt wird)

K o m m  v o r b e i !  M a c h  m i t !  P a c k  m i t  a n !
Bitte Schubkarren, Harken, Schaufeln und Werkzeug mitbringen.

www.heimatverein-brachstedt.de
Neueste Infos findest Du zukünftig auch immer unter:

Gestaltung: Heiko Rebsch, Grafiken: lesyaskripak (freepik),  makyzz (freepik)

am Samstag, dem 11. März 2023
um 10 Uhr  Wo? Teichaer Dorfplatz

u.a. sollen folgende Aufgaben erledigt werden:
• Bänke streichen               • Dorfbrunnen reinigen
• öffentliche Grünflächen reinigen
• Beet Arztpraxis pflegen
• Lavendelbeete Frühjahrsrückschnitt
• Plogging (laufend Müll sammeln)

Bitte bringt Harken, Handschuhe,
Besen, Schubkarre und gute Laune mit J
Kommt vorbei! Helft mit! Packt mit an!

Blutspende
Aktion

Wichtig: 
Personalausweis mitbringen! 
Service-Hotline 0800 / 11 949 11 
(kostenlos aus dem dt. Festnetz) 
www.blutspende-nstob.de

Blutspende-Aktion
am Donnerstag,
dem 30. März 2023
von 15 bis 19 Uhr
in der Begegnungsstätte Teicha
zum Kirchberg 5

+++ Die OG Blutspende Teicha
gibt es seit mittlerweile 28 Jahren +++

 Das moderne Blutspendemobil
kommt wieder nach Teicha!

Achtung! Freut Euch wieder auf Leckereien

aus der Küche vom Blutspendeteam!

ab ca. 18.00 Uhr startet das

am Gründonnerstag
dem 06. April 2023 um 15.30 Uhr

auf dem Sportplatz in Teicha
+++ Der Osterhase kommt 16 Uhr +++

Freut Euch außerdem auf:
die Sportolympiade der Mini-Kids, Basteln mit dem 

Teichaer Kreativzirkel sowie der CVJM Familienarbeit,
leckeren Knüppelkuchen und auf die größte

Feuerschale rund um den Petersberg J Kommt vorbei!



Nr. 3 3. März 2023, Seite 39 Jahrgang 32

Aktuelles vom Heimatverein
„Guck mal, ist das nicht deine Schulfreundin von damals?!“ 
„Ja, das ist sie! Mit ihr bin ich jeden Nachmittag von der Schule 
nach Hause gelaufen“ - ja, so in etwa könnt ihr euch vorstellen, 
wie unsere erste Teichaer Flimmerstunde ablief. Ende Januar 
lud unser Heimatverein zu den ersten zwei Veranstaltungen 
ein, an denen Fotos aus den 60er Jahren gezeigt wurden.
Gemeinsam mit Ruth Albrecht führte Urteichaer Uli Leipnitz 
durch den Nachmittag und Abend und entdeckte mit all den 
Anwesenden so manch bekanntes Gesicht. Erinnerungen 
wurden geweckt und mit den jüngeren Generationen geteilt. 
Diese folgten den Geschichten gespannt und manchmal auch 
schmunzelnd. Spannend waren auch die kleinen Ausschnitte, 
wie unser schönes Dorf früher aussah. Wie es mit seinen Be-
wohnern gewachsen ist und sich mit dem Laufe der Jahre ver-
ändert hat. 

Ganz ohne jeden Zweifel war es ein sehr gelungener Abend 
und es wird schon bald eine Fortsetzung unserer Teichaer 
Flimmerstunde geben. Denn unser Dorf trägt Geschichte und 
diese wollen wir gemeinsam mit euch wieder aufleben lassen. 

Wir brauchen eure Unterstützung 
Nun, wo wir in den Vorgärten schon die ersten Frühblüher ent-
decken können, wird es Zeit, sich der nächsten großen Veran-
staltung zu widmen: unserem Sommerfest! Nach dem riesigen 
Erfolg im letzten Jahr sind wir bereits schon fleißig dabei, ein 
Programm für euch auf die Beine zu stellen. Hierfür suchen 
wir Teichaerinnen und Teichaer, die uns mit Rat und Tat unter-
stützen möchten. Auch unsere anderen Vereine sind hierbei 
herzlich willkommen. 

Alle freiwilligen Helferinnen, Helfer und Vereine können
sich per e-Mail info@heimatverein-teicha.de

oder Telefon 0172 1337666 melden. 
Ihr möchtet wissen, wie die Arbeit in unserem

Heimatverein funktioniert und was in einer Vereinssitzung 
so passiert? Dann kommt am 16.03.2023 um 19 Uhr zu 
unserer ersten öffentlichen Vereinssitzung und bringt

eure eigenen Ideen für die Gestaltung unserer
nächsten Aktivitäten mit ein. 

Bleibt gesund!

Thomas Gaßmann
Vereinsvorstand

SV Traktor Teicha e. V. / 
Abteilung Fußball

E-Jugend 
Unsere E-Jugend hat mit ersten kleinen Erfolgen die Vorrunde 
in der 1. Kreisklasse Staffel 6 gemeistert und sich unter der 
Leitung von Trainer Armin Auerbach tatsächlich von Woche 
zu Woche gesteigert. Außerdem sammelten die Kids erste Er-
fahrungen bei Hallenturnieren. Das beste Ergebnis erzielten 
sie im Punktspiel gegen die JSG Nördlicher Saalekreis I, wel-
ches die Jungs und Mädels mit 4:0 für sich entscheiden konn-
ten. Das nervenaufreibendste Spiel war das Rückspiel gegen 
die JSG Petersberg I. Die komplette erste Halbzeit blieb tor-
los, weil die Traktor-Kids über die gesamte Spielzeit rannten, 
kämpften und wirklich alles gegeben haben. Am Ende stand es 
nur 4:0 für die JSG Petersberg I, was für uns – besonders im 
Vergleich mit den anderen Mannschaften unserer Staffel – ein 
riesen Erfolg war, denn die JSG Petersberg I ist Tabellenführer 
und ungeschlagen. Der Trainer und die Zuschauer waren sehr 
stolz auf unsere Jungs und Mädchen.

Abb. Kirchberg Teicha, ca. 1960	 mit	St.	Mauritius	Kirche
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Winterliche Grüße
aus Teicha

Grüße vom Teichaer Dorfplatz
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Die Mannschaft besteht übrigens aktuell aus 11 Kindern (Bella, 
Sinja, Jonas, Lenny, Marc, Oskar, Paul, Theo, Tim, Tom und 
Vincent) und sucht dringend Verstärkung. Fußballbegeister-
te Kinder aus Teicha und Umgebung, wenn ihr in den Jahren 
2013, 2014 oder 2015 geboren seid, dann kommt bitte ger-
ne zum Probetraining vorbei! Mädchen dürfen in den jeweili-
gen Jahrgängen auch immer ein Jahr älter sein und können 
trotzdem noch mitspielen. Meldet euch bei Jana Stemmler 
(0177/8153321).Das Training findet immer dienstags und don-
nerstags in der Zeit von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr auf unserem 
Sportplatz in Teicha statt. 

C-Jugend 

Am 17.12.2022 fand in Braunsbedra die Hallenkreismeister-
schaft Futsal in der Saison 2022/2023 statt. Ohne Punktverlust 
setzten sich unsere Jungs durch eine super Mannschaftsleis-
tung gegen alle anderen Teams durch. Die Freude war riesig 
und so konnten wir sogar noch im ersten Jahr als C-Jugend 
einen Titel feiern. Die C-Jugend ist Hallenkreismeister!!! Danke 
nochmal an die Fa. Sanierungsbau Krönung für die unglaub-
lich schönen neuen Trikots und Trainingsanzüge. 
Die Vorrunde im Punktspielbetrieb beenden wir als junger 
Jahrgang auf Platz 3 der 1. Kreisklasse Staffel 3. Wir haben 
in dieser Saison auf jeden Fall verinnerlicht, was Abseits ist… 
und was eben manchmal auch nicht – im Prinzip recht einfach, 
wenns der Schiri sieht und pfeift. 
Zuletzt waren wir Gast beim Hallenturnier des Wettiner SV. 
Hier erreichten wir Platz 2, wobei man sagen muss, dass die 
ersten drei Plätze alle punktgleich dicht beieinander lagen. Die 
JSG Nördlicher Saalekreis I schoss sich mit genau einem Tor 
Vorsprung auf Platz 1. Da wir jedoch im direkten Vergleich das 
Spiel gegen den Erstplatzierten mit 1:0 für uns entscheiden 
konnten, können wir uns quasi „Turniersieger-Besieger“ nen-
nen. ;-) Die JSG Nördlicher Saalekreis II (Platz 3 im Turnier) 
schlug uns wiederum im direkten Vergleich und ist somit der 
Turniersiegerbesieger-Besieger. So schließt sich der Kreis. Es 
war auf jeden Fall ein super organisiertes, bis zur letzten Se-
kunde spannendes Turnier. Dank nochmal für die Einladung.

Sponsorensuche
Um den Standard unserer Trainings und Spiele weiter hochzu-
halten, benötigen wir für die Anschaffung von Trainingsmate-
rialien finanzielle Unterstützung. Des Weiteren müssen unsere 
Spielerkabinen dringend erneuert werden. Die Umkleidekabi-
nen und sanitären Anlagen entsprechen leider nicht mehr dem 
Standard. Hier besteht dringend Handlungsbedarf!

Wer uns also gerne unterstützen möchte, hier noch einmal die 
Bankverbindung:
Kontoinhaber:  SV Traktor Teicha e.V.
Kreditinstitut:  Saalesparkasse
IBAN:   DE10 8005 3762 0375 0910 04
BIC:   NOLADE21HAL
Verwendungszweck: Abteilung Fußball
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Papiersammelaktion 
(Samstag, 11.03.2023 ab 10:00 Uhr)
Wir kündigen hiermit die nächste Papiersammelaktion an. Am 
11.03.2023 (Samstag) werden die Fußballkinder wieder durch 
Teicha laufen und wir hoffen, dass sich zahlreiche Einwohne-
rinnen und Einwohner beteiligen. Wer uns also unterstützen 
möchte, sammelt fleißig Altpapier und stellt dieses dann ein-
fach gut sichtbar vor die Tür. Wer uns vorab informieren möch-
te, dass Papier abgeholt werden kann, darf dies gerne tun. Die 
Kinder machen sich am Samstag bemerkbar. Vielen Dank im 
Voraus! 

Heimspiele
Aktuell stehen die nächsten Heimspieltermine noch nicht fest. 
Aktuelle Informationen gibt es dann im nächsten Amtsblatt.

Seid auch in diesem Jahr wieder dabei und feuert uns an, 
wenn es über die Walter-Menschig-Arena 
(Sportplatz Teicha) schallt: TRAK-TOOOOOORRR!!! TRAK-
TOOOOORRR!!! TEICHA VOR.
E-Mail: svtraktorteicha@gmail.com  (Abteilung Fußball) / 
info@sv-traktor-teicha.de (Verein)
Internetseite: https://www.sv-traktor-teicha.de 
Facebookseite: https://www.facebook.com/svtraktorteicha/
SV Traktor Teicha e. V. / Abteilung Fußball

SV
     RAKTOR

    EICHA

e.V.

Neues vom Kinderkreativzirkel Teicha
Bei unserem letzten Kinderbasteln im Januar war die Reso-
nanz so groß – es kamen 14 Kinder – auch aus umliegenden 
Ortschaften, dass wir hier mal über die nachfolgenden Termine 
informieren möchten:

27. Februar / 13. März / 06. April zum Osterfeuer / 
22. Mai und 19. Juni;

immer in der Bibliothek Teicha, 
Beginn 16:00 Uhr, 

Dauer ca. eine Stunde (manchmal auch etwas mehr).
Dann machen wir wegen der Ferien Sommerpause und ich 
informiere anschließend  neu über das zweite Halbjahr.
Wir freuen uns sehr, dass die Kinder das Basteln wiederent-
deckt haben, Spaß dabei finden und dass die Eltern das so 
unterstützen. Dafür ein großes Dankeschön!
Sollte es noch weitere Interessenten geben, dann bitte ich die 
Eltern, mich kurz zu informieren, da ja einige Vorbereitungen 
für die Bastelsets nötig sind und ich auf jeden Fall für jedes 
Kind etwas dabeihaben möchte.
Telefon: 0171 / 1919886
Gabriele Keppchen

Was?    Wann?     Wo?    In Teicha! 

                    

Nicht so……………………………………….…………sondern lieber so! 
 

Was ist wichtig zu wissen, wenn man uneins mit dem ist, was der 
Nachbar macht und meint!? 

Uneinigkeiten kann man gemeinsam klären! Es muss sich nicht alles 
zu einem Problem auswachsen. Ein friedliches Miteinander ist 
gesünder für alle, wie wir dahin kommen können erfahren wir 

hoffentlich bei unserem Vortrag zu Thema: 

Nachbarschaftsrecht 

Freitag, den 24. März 2023, 

um  18:00 Uhr, im Seniorentreff Teicha 

Es spricht Rechtsanwalt Marcus Bolik aus Merseburg 
 

Ein Unkostenbeitrag von 5,- € ermöglicht die Veranstaltung zum Teil 
zu bestreiten. 
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Gemeinde Petersberg
Ortschaft Wallwitz

Nichtamtlicher Teil

Förderverein Feuerwehr Wallwitz e. V.
Götschetalstr. 19, 06193 Petersberg

Frühlingsfest in Wallwitz
Wann?  25.03.2023
Beginn: 18.00 Uhr
Wo?  Am Gerätehaus FFW Wallwitz 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Förderverein Wallwitz, März 2023

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Wallwitz,
heute möchte ich mich noch einmal melden. Es geht um den 
Landesverband Wohneigentum Sachsen-Anhalt, dazu hatte 
ich mich vor längerer Zeit schon einmal vorgestellt. Ich selbst 
bin die Vorsitzende der Siedlergemeinschaft Wallwitz und es 
liegt mir sehr am Herzen, für den Verband neue Mitglieder zu 
gewinnen. Gerade in den heutigen Zeiten ist unser selbstge-
nutztes Wohneigentum wichtiger denn je.
Es gibt über 300.000 Mitgliedsfamilien in ganz Deutschland. 
Verbände sind immer nur so gut, wie ihre Mitglieder. Je mehr 
Mitglieder, umso stärker ist die Durchsetzbarkeit von Interes-
sen.
Die Alterungsrate steigt stetig, unsere ältesten Mitglieder sind 
87 Jahre und junge Familien sind leider nicht zu begeistern.
Ich habe mich vor einiger Zeit auf den Weg gemacht und ver-
sucht, die neuen Bewohner am Silberberg zu begeistern, aber 
leider ohne Erfolg. Dabei könnte ich mir vorstellen, dass sie 
eine gute Gemeinschaft sein können, die auch zum Gemein-
schaftsleben in unserer Gemeinde beitragen würden.
Auch in Teicha gibt es eine Siedlergemeinschaft, die sich eben-
falls über Mitglieder freuen würde.
In unserer Gemeinde Petersberg findet jetzt ein reger Informa-
tionsaustausch statt, was ich sehr begrüße.
Der Verband bietet eine Menge von Leistungen an, wie z. B.
• Haus-und Grundstückshaftpflichtversicherung 
 einschließlich Bauherrenhaftpflichtversicherung
• Rechtsberatung in allen Angelegenheiten, die das Haus 
 und Grundstück betreffen
• Monatliche Verbandszeitschrift mit vielen Tipps
• Unser Verband ist Mitglied in der Verbraucherzentrale 
 Sachsen-Anhalt
• Wohngebäudeversicherung durch Rahmenvertrag mit 
 unseren Vertragspartnern der ERGO

Und das zu günstigen Konditionen.
Für Mitglieder in einer Gemeinschaft beträgt der Jahresbeitrag 
25,00 €, Einzelmitglieder zahlen 35,00 €.
Besuchen Sie unsere Internetseite Verband Wohneigentum 
Sachsen-Anhalt oder Sie melden sich einfach bei mir per-
sönlich unter angelika.grimm@vwe-st.de bzw. telef. 034606-
21699.

Herzlichst
Angelika Grimm

SONSTIGES

Landkreis Saalekreis
Der Landkreis

Die Kreismusikschule „Carl Loewe“ 
informiert 

Herzliche Einladung zum Lehrerkonzert der 
Kreismusikschule Carl Loewe 
Sonntag, 26. März, 16 Uhr, Schloss Ostrau
Die LehrerInnen der Musikschule Carl Loewe laden alle Inter-
essenten, Eltern und Schüler, zum Lehrerkonzert ein.
Es findet am Sonntag, dem 26. März 2023 um 16 Uhr im 
Schloss Ostrau statt. 
U.a. wird das Salonorchester der Musikschule (siehe Bild), 
welches im letzten Jahr erstmalig in Löbejün aufgetreten ist, 
am Programm beteiligt sein. Daneben gibt es kammermusi-
kalische Beiträge zu hören und erleben, z.B. ein Cellosolo der 
Leiterin der Musikschule, Frau Ilka Grießer. Wir freuen uns 
über Ihren Besuch.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.
Gerne können Sie das Schloss Café vor und nach dem Kon-
zert besuchen.
Über das weitere Veranstaltungsprogramm der Musikschule 
Carl Loewe können Sie sich auf der Website der Musikschule: 
musikschule-carl-loewe@saalekreis.de und in den öffentlichen 
Medien informieren.



Gemeinde Petersberg
Ortschaft Brachstedt
am 05.03.	 Herrn Siegfried Neubert	 zum 80.
am 06.03.	 Herrn Klaus Friebel	 zum 70.
am 11.03.	 Herrn Erich Friebel	 zum 71.
am 13.03.	 Frau Renate Heinemann	 zum 80.
am 27.03.	 Herrn Klaus Pöstinger	 zum 71.
am 29.03.	 Frau Brigitte Pöstinger	 zum 69.

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Gutenberg
am 07.03.	 Herrn Prof. Dr. Josef Bernard	 zum 84.
am 03.04.	 Herrn Gerd Bauer	 zum 84.
am 06.04.	 Frau Hannelore Grüger	 zum 80.

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Krosigk
am 04.03.	 Herrn Kurt Wolter	 zum 70. 
am 05.03.	 Herrn Kurt Mittelbach	 zum 70.
am 06.03.	 Herrn Alfred Wirth	 zum 80.
am 11.03.	 Frau Gerda Reiche	 zum 90.
am 16.03.	 Herrn Heinz Heller	 zum 85.
am 30.03.	 Herrn Klaus-Dieter Grünwald	 zum 75.
am 01.04.	 Herrn Armin Held	 zum 85.
am 03.04.	 Frau Ursula Severin	 zum 90.
am 03.04.	 Frau Anita Kremer	 zum 90.

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Kütten
am 08.03.	 Herrn Walter Meyer	 zum 80.
am 12.03.	 Frau Waldtraut Staud	 zum 80.
am 31.03.	 Frau Elisabeth Aschenbach	 zum 80.

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Morl
am 16.03.	 Herrn Dieter Hamann	 zum 75.
am 24.03.	 Herrn Karl-Heinz Döring	 zum 70.
am 05.04.	 Herrn Dr. Manfred Herrmann	 zum 70.
am 05.04.	 Herrn Volker Schwarz	 zum 70.

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Nehlitz
am 20.03.	 Herrn Wolfgang Bönisch	 zum 70.
am 23.03.	 Herrn Detlev Wiedecke	 zum 65.

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Ostrau
am 12.03.	 Herrn Frank Wilde	 zum 63.
am 19.03.	 Frau Elfriede Diener	 zum 75.
am 02.04.	 Herrn Joachim Schoch	 zum 75.
am 02.04.	 Herrn Willi Hufnagel	 zum 72.
am 03.04.	 Frau Brunhilde Nagel	 zum 83.

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Teicha
am 23.03.	 Frau Monika Schweitzer	 zum 73.
am 28.03.	 Herrn Hans-Jürgen Hermann	 zum 70.
am 01.04.	 Herrn Gerhard Baldinus	 zum 77.

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Petersberg
am 08.03.	 Herrn Manfred Behrle	 zum 85.
am 15.03.	 Frau Erika Busse	 zum 97.
am 23.03.	 Frau Babette Schumann	 zum 90.

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Sennewitz
am 12.03.	 Frau Doris Klose	 zum 70.
am 25.03.	 Frau Dagmar Menschig	 zum 71.

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Wallwitz
am 24.03.	 Herrn Bernd Steinkopf	 zum 80.
am 28.03.	 Herrn Klaus Mann	 zum 80.
am 01.04.	 Herrn Hans-Jürgen Klingner	 zum 84.
am 03.04.	 Frau Irma Rothe	 zum 102.
.
.

	 	

.

Einwilligung  zur  Veröffentlichung  meiner  persönlichen  Daten
zum Altersjubiläum im Amtsblatt der Gemeinde Petersberg 

Ich bin damit einverstanden, dass die Redaktion des Amtsblattes der
Gemeinde  Petersberg  ab  meinem  60.  Geburtstag,  jährlich  meinen
Namen,  mein  Geburtsdatum,  mein  Alter  und  meinen  Wohnort
(Ortsteil) veröffentlicht.

Name, Vorname: ____________________________________

Geburtsdatum: ____________________________________

Wohnanschrift: ____________________________________

Die Einwilligung ist auf unbestimmte Zeit gültig und kann jederzeit vor
Eintritt  des  monatlichen  Redaktionsschlusses  der  jeweiligen
bevorstehenden  Amtsblattausgabe  beiderseitig  schriftlich  widerrufen
werden. 

Ort, Datum: Unterschrift:

Zur Info:

§ 4a Bundesdatenschutzgesetz 
(1)  Die  Einwilligung  ist  nur  wirksam,  wenn  sie  auf  der  freien
Entscheidung des Betroffenen beruht.  Er ist  auf den vorgesehenen
Zweck der Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung sowie, soweit nach
den Umständen des Einzelfalles erforderlich oder auf Verlangen, auf
die Folgen der Verweigerung der Einwilligung hinzuweisen. Die Ein-
willigung  bedarf  der  Schriftform,  soweit  nicht  wegen  besonderer
Umstände eine  andere Form angemessen ist.  Soll  die Einwilligung
zusammen mit anderen Erklärungen schriftlich erteilt werden, ist sie
besonders hervorzuheben. 
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KIRCHENNACHRICHTEN
Evangelischer Pfarrbereich Teicha

MÄRZ 2023

Monatsspruch:
„Was kann uns scheiden von der Liebe Christi?“  (Römer 8,35)

GOTTESDIENSTE
In der kalten Jahreszeit finden die Gottesdienste in den war-
men Gemeinderäumen bzw. Winterkirchen statt.

Freitag, 03.03. Weltgebetstag 
 17:00 Uhr GD     Teicha (Gemeindezentrum)

Sonntag, 05.03. Reminiszere   
 10:00 Uhr GD  Merkewitz
 10:00 Uhr GD  Gutenberg

Sonntag, 12.03. Okuli      
 10:00 Uhr GD  Teicha

Sonntag, 19.03. Lätare      
 10:00 Uhr GD  Sennewitz

Sonntag, 26.03. Judika     
10:00 Uhr GD  Nauendorf

Sonntag, 02.04. Palmsonntag     
 10:00 Uhr GD  Merkewitz
 10:00 Uhr GD  Gutenberg

Donnerstag, 06.04. Gründonnerstag 
 18:00 Uhr Tischabendmahl  Teicha

Karfreitag, 07.04.      
15:00 Uhr GD  Gutenberg

Offene Kirchen BESINNUNG und 
ABENDGEBET
Kirche Sennewitz jeden Mittwoch um 18 Uhr.
Jeder ist herzlich willkommen!
ACHTUNG! Findet erst wieder ab 12. April statt!

KINDER in der KIRCHE
Herzliche EINLADUNG zum KINDERPFARRHAUS, 
wie immer in Teicha im Gemeindezentrum
dienstags ab 16:00 Uhr 
(Kaffee, Andacht, Thema, Basteln, Spiele …)

Hier können wir...
- Geschichten von Gott und der Welt kennenlernen,
- einen netten Kaffeeklatsch erleben,
- ganz wilde und auch ruhige Spiele im Garten mit 
  anderen Kindern probieren,
- Spaß an Basteln und Experimenten haben.
Kommt doch mal vorbei und macht mit! Und wenn Eltern mit-
kommen möchten, sind sie beim Kaffee herzlich willkommen.

KIRCHENENGEL
Seit Dezember 2021 treffen sich junge Familien mit Kindern 
von 1 Jahr bis zum Vorschulalter im Gemeindezentrum; immer 
am zweiten und vierten Donnerstag im Monat 15:45 -16:45 Uhr
miteinander singen, spielen, Kreatives gestalten und und und 
…
es gibt angeleitete Aktionen aber auch das gemeinsame
Freispiel der Kinder, Begrüßungs- und Abschiedsrituale (z.B. 

Mitmach-Lieder), wiederkehrende jahreszeitliche und kirchen-
jahrbezogene Aktionen natürlich ist auch der Austausch der 
Eltern ein weiterer wichtiger „Programmpunkt“!
Wir freuen uns auf weitere Interessierte
9. März:     dem FRÜHLING auf der Spur
23. März:     OSTERN
Infos bei Bettina Prüß & David Joram

KONFIRMANDEN
Der nächste Konfirmandentag findet statt:
- am Samstag den 11. März von 10:00 - 15:00 Uhr in Löbejün.
- am Samstag den 01.April von 10:00 – 15:00 Uhr in Wettin
Zu dem Konfirmandentag gibt es gesondert Einladungen.

Café Plus
Oster-Basteln mit dem Kreativzirkel Teicha

Immer am 2. Mittwoch im Monat
ab 14:30 Uhr

Kommen Sie doch auch!
Zum offenen Gemeindezentrum Teicha

Am 08. März 2023
ACHTUNG! Im April Terminänderung! 

Café Plus findet am 19. April statt!

Filme und mehr…
unterwegs sein-pilgern-suchen-entdecken-erleben
Filme über WEGE und MENSCHEN
im warmen Gemeindezentrum in Teicha ab 19:00 Uhr, 

Programm:
8. März:  ATHOS, die Klosterinsel, der heilige Berg,
  Jenseits und diesseits, 2016 D
15. März: EIN LIEDIN GOTTES OHR, 2018 D
22. März:  JESUS LIEBT MICH, 2012 D
29. März:  LEBEN DES BRIAN, 1979 E
Eintritt ist frei!

SPENDENAKTION OSTERN
Für die Kinder der „Schnitte“
Auch in diesem Jahr möchten wir, die Kirchengemeinde 
Teicha, die Kinder der „Schnitte“ mit einer Spende unterstüt-
zen.
Da jeden Tag Essen frisch zubereitet wird, werden jede Woche 
viele Lebensmittel benötigt. Wir wollen helfen und bitten Sie 
uns zu unterstützen.
Benötigt werden:
- Senf, Gewürze, Ketchup, Konserven
- Backzutaten, Öl, Brotaufstriche
- Obst, Gemüse
- Nudeln, Reis, Tee, Süßigkeiten
- Hygieneartikel
- u.v.m.

BITTE HELFEN SIE MIT
Wir sammeln die Spenden am:
DONNERSTAG,30.03.2023 10 Uhr, 14 Uhr, 18 Uhr 
im Raum zum Kirchberg 3 (Gemeindebüro)
SONNABEND, 01.04.2023 10 Uhr bis 12 Uhr 
im Gemeindezentrum der Kirchengemeinde

Wir freuen uns auf Ihre Spende. Vielen Dank
Birgit Neubert
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Vorbereitung der Jubiläumskonfirmation 2023
Auf Anfrage ehemaliger Konfirmanden wollen wir im Pfarr-
bereich Teicha (Gutenberg, Merkewitz, Morl, Petersberg, 
Sennewitz, Sylbitz, Teicha, Wallwitz, Nauendorf, Priester) 
auch in diesem Jahr wieder zu einer Jubiläumskonfirmation 
einladen.
Dazu zählen folgende Jahrgänge:
Silberne Konfirmation  (25 Jahre) konfirmiert 1998,
Goldene Konfirmation  (50 Jahre) konfirmiert 1973,
Diamantene Konfirmation (60 Jahre) konfirmiert 1963,
Eiserne Konfirmation  (65 Jahre) konfirmiert 1958,
Gnaden Konfirmation  (70 Jahre) konfirmiert 1953,
Kronjuwelenkonfirmation  (75 Jahre) konfirmiert 1948,

Wir bitten um Ihre Mithilfe bei der Suche nach weiteren Mitkon-
firmandinnen und Mitkonfirmanden der jeweiligen Jahrgänge 
(Adresse, Telefonnummer oder andere Kontaktmöglichkeiten).
Interessierte melden sich bitte unter der Telefonnummer 
034606-20333 oder E-Mail-Adresse Ev.PfarramtTeicha@t-on-
line.de oder per Post ans 
 Evangelisches Pfarramt Teicha
 OT Teicha
 Dorfplatz 19
 06193 Petersberg.
Der Termin für die Jubiläumskonfirmation soll der 08. Oktober 
2023 sein, gemeinsam mit dem Erntedankgottesdienst in der 
Kirche Teicha. Im Anschluss gibt es im Gemeindezentrum Tei-
cha eine gemeinsame Kaffeetafel. 

Sprechzeiten: im Pfarramt Teicha; Dienstag 17:30-18:30 Uhr 
und Samstag 10-11:00 Uhr.
Telefonisch bin ich unter 034606 – 20333 zu erreichen.
Es grüßt Sie und wünscht eine gesegnete Zeit, Ihr David Jo-
ram, Gemeindepädagoge und Pfarrer

STIFTSKIRCHE  PETERSBERG 

Veranstaltungen im März
Gottesdienst mit Abendmahl jeden Sonntag um 10.30 Uhr  

Die Schwestern und Brüder vom Kloster Petersberg 
grüßen Sie herzlich.

Kirchennachrichten
für das Ev. Kirchspiel Ostrau

mit Ostrau, Mösthinsdorf, Kütten und Drobitz

GOTTESDIENSTE
für alle Gemeinden

Sonntag, 19. März 2023,  10 Uhr  Drobitz
Für alle Gemeinden im Pfarrbereich Ostrau in der gut geheiz-
ten Kirche von Drobitz mit Musik von Herrn Andrè Dubberke

KINDER
Herzliche Einladung an alle Kinder!
Die nächsten Treffen sind am Donnerstag, dem 16. März 
2023, und am Donnerstag, dem 30. März 2023. Sie finden 
von 16 Uhr bis 17.30 Uhr im Pfarrhaus in Ostrau statt.

KONFIRMANDEN
Der nächste Konfirmandentag findet am Sonnabend, dem  
11. März 2023, von 10 Uhr bis 15 Uhr in Teicha statt.

FRAUEN
Die Frauenhilfe ist am Mittwoch, dem 22. März 2023, um 15 
Uhr im Pfarrhaus in Ostrau.

ÖKUMENISCHER WELTGEBETSTAG
Am Freitag, dem 3. März 2023, findet um 18 Uhr in der Stadt-
kirche St. Petri in Löbejün die Veranstaltung zum ökumeni-
schen Weltgebetstag der Frauen statt. Diese Veranstaltung 
wird vom Kirchgemeindeverband Wettin organisiert.
Alle, die mitbeten wollen, sind herzlich dazu eingeladen.

Evangelisches Pfarramt Ostrau, Pfarrer Christoph Schulz,
K.-Marx-Str. 89, 06193 Petersberg, OT Ostrau

Tel. 034600/20284

 
Kirchennachrichten

für die Evangelische Kirchengemeinde Krosigk
mit Krosigk und Kaltenmark

GOTTESDIENST
Sonntag, 19. März 2023, 10 Uhr Drobitz
In den Monaten Januar bis März 2023 findet für alle Gemein-
den im Pfarrbereich Ostrau einmal im Monat ein zentraler 
Gottesdienst in der gut geheizten Kirche in Drobitz mit Musik 
von Herrn Andrè Dubberke statt.

INFORMATION
Bitte beachten Sie auch die Abschnitte KINDER und KON-
FIRMANDEN in den Kirchennachrichten für Ostrau.

Evangelisches Pfarramt Ostrau, Pfarrer Christoph Schulz,
K.-Marx-Str. 89, 06193 Petersberg, OT Ostrau

Tel. 034600/20284

Katholische Gemeinden
„St. Josef“ Löbejün, „St. Petrus“ Wettin

und „St. Michael“ Ostrau 
2. Fastensonntag 
Sonntag,  05.03. 09.00 Uhr  Heilige Messe in Wettin 
    10.30 Uhr  Wortgottesfeier in Ostrau 

3. Fastensonntag 
Sonntag,  12.03. 09.00 Uhr  Heilige Messe in Wettin  
    10.30 Uhr  Heilige Messe in Ostrau 

4. Fastensonntag 
Sonntag,  19.03. 09.00 Uhr  Wortgottesfeier in Wettin 
    10.30 Uhr  Heilige Messe in Löbejün  

5. Fastensonntag 
Sonntag, 26.03 09.00 Uhr  Heilige Messe in Wettin 
    10.30 Uhr  Wortgottesfeier in Ostrau 
 
Wir sind in der Fastenzeit. Worum geht es? Vielleicht kann ein 
Wortspiel helfen: Was, wenn das Wort „Fasten“ zu tun hat mit 
„fest machen“? Dann könnte Fastenzeit der erneute Versuch 
sein, sich an Gott „fest zu machen“. Bei Ihm Halt und Stütze 
finden.  

Eine gesegnete Vorbereitungszeit auf Ostern 
wünscht Ihnen Pfr. Joh. Werner. 

„Was die Kirche nicht verhindern kann,
das segnet sie.“  Kurt Tucholsky
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KIRCHLICHE MITTEILUNGEN FÜR DEN 
PFARRBEREICH HOHENTHURM:
Brachstedt, Braschwitz, Hohenthurm, Maschwitz, 
Niemberg, Oppin, Peißen, Plößnitz und 
Zwebendorf
Evangelisches Pfarramt Hohenthurm, Von-Wuthenau-Platz  5, 
06188 Landsberg OT Hohenthurm, 
Telefon und Fax: (034602) 50 111, mobil: 01602680124, E-
Mail: johannes.thon@pfarramt-hohenthurm.de; 

Gemeindepädagogin Adelheid Ebel, E-Mail: a.ebel@posteo.
de, Telefon: 0345 22604634  oder  0177 5438333

SPRECHSTUNDEN VON PFARRER THON
Hohenthurm: jeden Dienstag, 11 – 13 Uhr im Pfarramt (oder 
nach Vereinbarung)

BÜROZEITEN IM PFARRAMT HOHENTHURM
Dienstag 10 - 13 Uhr
Donnerstag 13 - 16 Uhr

KIRCHENMUSIK IM PFARRBEREICH 
HOHENTHURM 
Für die kirchenmusikalische Gestaltung von Taufen, Trauun-
gen, kirchlichen Feiern zu Jubiläen und Trauerfeiern ansprech-
bar sind:
Frau Kathrin Hauser, Oppin  Tel.: (034604) 21843
Herr Hans-Martin Uhle, Oppin  Tel.: (034604) 20569
Herr Wolfram Föhse, Brachstedt Tel.: 017656795839
Wünschen Sie außer der Orgel noch eine(n) weitere(n) Mu-
siker(in), dann fragen Sie danach den Organisten Ihrer Wahl.

BESONDERES

Liturgisches Abend-Gebet in Seeben
Freitag, 17. März 2023, 19:30

Dorfchroniken unter der Lupe: 
Tagebuch Pfr. Löber

Dienstag, 21. März 2023, 19:00, 
Lutherheim Niemberg

Liturgische Nacht in Zwebendorf
Donnerstag, 6. April 2023, 19:00, 

Kirche Zwebendorf

Musikalische Vesper in Niemberg
Freitag, 7. April 2023, 15:00, Kirche Niemberg

Osternacht in Maschwitz
Samstag, 8. April 2023, 21:00, Kirche Maschwitz. 

Ab 19:00 gesellige Runde

Familienkirche in Braschwitz
Montag, 10. April 2023, 10:30, Kirche Braschwitz

VerNETZung, Gottesdienst per Zoom 
(4 Wege zum Glauben)

Sonntag, 19. März 2023, 17:00 Uhr, 
ID: 660 5392 9561

GOTTESDIENSTE 
(10:30 IN DER REGEL MIT ABENDMAHL)

Sonntag, 12.03.2023
Peißen   10.30 Uhr Gemeinderaum
Oppin   14.00 Uhr PGH

Sonntag, 19.03.2023
Plößnitz   14.00 Uhr Kirche
Online Gottesdienst 17.00 Uhr, Zoom-ID: 660 5392 9561

Sonntag, 26.03.2023
Oppin   09.00 Uhr PGH
Brachstedt  10.30 Uhr Gemeinderaum
Braschwitz  14.00 Uhr Kirche

Gründonnerstag, 06.04.2023
Zwebendorf  19:00 Uhr Kirche

Karfreitag, 07.04.2023
Niemberg  15:00 Uhr Kirche

Karsamstag, 08.04.2023
Maschwitz  21:00 Uhr Kirche

Ostersonntag, 09.4.2023
Brachstedt  08.00 Uhr Kirche
Hohenthurm  10.30 Uhr Kirche
Niemberg  10.30 Uhr Kirche
Oppin   10.30 Uhr Kirche
Peißen   10:30 Uhr Kirche
Zwebendorf  10.30 Uhr Kirche
Plößnitz   14.00 Uhr Kirche

Ostermontag, 10.04.2023
Braschwitz  10:30 Uhr, Familienkirche

SENIOREN/GEMEINDENACHMITTAGE 
(jeweils 14.30 Uhr)
Hohenthurm  21. März
Peißen   22. März
Brachstedt  31. März
Oppin   28. März
Zwebendorf  22. März

WEITERE TERMINE ODER 
TERMINÄNDERUNGEN werden gegebenenfalls über 
Aushänge in den Schaukästen und im Internet unter 
www.pfarramt-hohenthurm.de bekannt gegeben. 

Das nächste Amtsblatt der Gemeinde Petersberg
erscheint am

Donnerstag, dem 6. April 2023
Redaktionsschluss:

Montag, 20.03.2023 bis 12.00 Uhr

redaktion@gemeinde-petersberg.de
Alle Artikel bitte per E-Mail als Word-Datei oder pdf-Datei

an die Redaktion senden. Fotos bitte nicht in Texte einbetten,
sondern extra als tiff- oder jpg-Datei schicken.


